
Tourenvorschläge jetzt anmelden

Löbau/Zittau. Das Sächsische
Staatsministerium für Energie,
Klimaschutz, Umwelt und
Landwirtschaft lädt gemeinsam
mit zahlreichen Veranstaltern
auch in diesem Jahr wieder zu
den beliebten Frühlingsspazier-
gängen ein. Für interessierte
Gäste gibt es von April bis Juni
dann zahlreiche Gelegenhei-
ten, im Rahmen von themati-
schen Wanderungen Natur und
Umwelt im Freistaat zu erkun-
den. Bis zum 4. Februar kön-
nenVereine,Gruppen,Umwelt-
bildungseinrichtungen, Ver-
bände sowie Privatpersonen im
Internet unter https://www.fru-
ehlingsspaziergang.sachsen.de
ihre Touren und Spaziergänge
im Freistaat anmelden.

Eine Übersicht der Touren
wird es sowohl online als auch
im gedruckten Programmheft
geben.

MitdenerstenFrühblühernziehtesdieMenschenauchwiedermehr
hinaus in die Natur. Foto: Steffen Linke

Nachts in einem verrückten Hotel

Neugersdorf. Die Theater-
Scheune Neugersdorf präsen-
tiert am Freitag, 19. Januar, und
am Samstag, 20. Januar, jeweils
um 19.30 Uhr, das Stück „Das
verrückteHotel“. In diesem, auf
den ersten Blick normalen Ho-
tel scheint nichts so zu laufen,
wie es soll.

Besonders in der Nacht ist al-
les anders und längst vergesse-
ne Träume erwachen zu neuem
Leben. Eine völlig normale Ge-
schichte gerät außer Rand und
Band – und nicht nur Men-
schen und Geister irren durch
das alte Haus.

Ungeahnte Gäste geben sich
die Drehtür in die Hand und
merkwürdige Dinge sind zu be-
obachten.

Es geht dabei um die Suche
nach dem längst verschollenen
Gral, um Mord und andere
Missverständnisse.

Karten für die beiden Veranstaltungen gibt es unter Telefon (03586) 7 65 65 57, per E-Mail theatres-
kurril@gmail.com und im Internet unter www.theaterscheune-neugersdorf.de. Foto: privat

Aktuell im Innenteil
Löbau
Magier genießt
den Heimvorteil
im Schloss Kittlitz

Eibau
Im Faktorenhof Eibau:
Auf den Spuren 1945
abgestürzter US-Bomber

Region
Scharfe Proteste an
der Ampelpolitik
in der Region

Umwelt

Abfallbehälter im
Winter befüllen
Löbau/Zittau/Görlitz. In den
Wintermonaten können Abfall-
behälter teilweise nicht voll-
ständig entleert werden. Damit
der Abfall in den Bio- und Rest-
abfallbehältern nicht festfriert,
bittet der Landkreis Görlitz die
Bürger folgende Hinweise zu
beachten: Feuchte Abfälle kön-
nen beispielsweise in Zeitungs-
papier eingewickelt werden
oder die Behälterwandungen
mit Häckselgut ausgelegt wer-
den.

Den Abfall bitte nicht im Be-
hälter einstampfen. Abfallbe-
hälter stehen bei besonders eisi-
gen Temperaturen hinter Haus-
wänden, Mauern oder in Gara-
gen eventuell frostsicherer.

Falls der Abfall doch einmal
angefroren ist, sollte er vorsich-
tig von den Innenseiten gelöst

werden. Eine Beschädigung der
Abfallbehälter ist zu vermei-
den.

Die eingefrorenen Abfallbe-
hälter können nicht nachent-
sorgt werden.

Im Winter sind die Zugänge
und Zufahrten zu den Behäl-
tern freizuräumen.

Die Fahrzeuge benötigen eine
circa 2,50 Meter breite Straße.
Sind Straßenteile aus zwingen-
den Gründen wie Glätte oder
Baumaßnahmen nicht befahr-
bar, so sind die Behälter zur
nächstliegenden und mit dem
Abfallsammelfahrzeug befahr-
baren Straße oder zu einem
Sammelplatz zu bringen.

Die Abfallbehälter sind dann
gegebenenfalls zu kennzeich-
nen – zum Beispiel Anhänger
mit Hausnummer.

Singles aus Zittau und Umgebung stürmen ab Januar die Tanzfläche im „Gütchen“ Mittelherwigsdorf.
Foto: privat

Die Singles tanzen
jetzt im „Gütchen“

Nach einer Pause von circa
vier Monaten tanzen die Sin-
gles aus Zittau und Umgebung
am Samstag, 13. Januar, um
20.00 Uhr, im „Gütchen“ Mit-
telherwigsdorf –mal wieder an
einem neuen Standort.

Mittelherwigsdorf. Im Traum-
palast Mittelherwigsdorf waren
zuletzt laut DJ Klaus Teich-
mann keine Termine mehr für
diese Veranstaltungen frei:
„Eine gewisse Kontinuität ist
aber notwendig. Sonst können
wires lassen.Dadurchsindauch
sichereinpaarLeuteabgesprun-
gen, weil es eben nicht in ge-
ordneten Bahnen verlief.“

Seine Gefühlswelt war des-
halbauchganznahanderGren-
ze, „dasswirgarnichtsmehrma-
chen. Ich bin aber in der Stadt

immer wieder darauf angespro-
chen worden, wann es denn
endlich wieder weitergeht?“

Klaus Teichmann und Gerd
Hänisch, ehemaliger Sprecher
der Singleinitiative, steckten
deshalb ihre Fühler nach einem
neuen Veranstaltungsort aus
undwurdenauf spontaneNach-
frage im „Gütchen“ Mittelher-
wigsdorf fündig. Die dortige
Chefin sei sehr interessiert dar-
an gewesen.

Die Singles werden sicher
auch imneuenDomizil vomers-
ten bis zum letzten Titel die
Tanzfläche stürmen. Die DJs le-
gen dabei querbeet auf – vonOl-
diesüberSchlagerbishinzuden
neuesten Titeln.

„Wir versuchen alle Musik-
wünschezuerfüllen“, sagtKlaus
Teichmann. Mancher Zeitge-

nosse habe sogar schon seinen
WunschzettelvonzuHausemit-
gebracht.Undes funktundknis-
tert auch immer noch an sol-
chen Abenden. Denn so man-
che Singles haben sich bei die-
sen Veranstaltungen kennen-
und liebengelernt.

Laut Gerd Hänisch gibt es für
dieses Klientel kaum derartige
Angebote in Form von Tanzver-
anstaltungen in der Region:
„Deshalb sind wir für alle offen.
Wir hoffen natürlich, mal eine
dauerhafte Bleibe zu finden.“
Die Tanzveranstaltungen im
„Gütchen“ Mittelherwigsdorf
sollen einmal im Monat statt-
finden.

Reservierungen sind er-
wünscht unter Telefon (03583)
58 55 403.

Steffen Linke

Gesellschaft

Pilgerhäusl ist jetzt
ein Krippenhäusl
Hirschfelde. Das Pilgerhäusl in
Hirschfelde hat sich in ein Krip-
penhäusl verwandelt. Denn in
der Winterzeit ruht der Pilger-
betrieb – dafür nehmen unzäh-
lige Figuren aus Holz und Pap-
pe in der Herberge Platz.

Im Obergeschoss ist die ge-
schnitzte Leo-Krippe aus dem
Grödnertalaufgebaut,diedurch
ihre hohe Schnitzkunst und die
Größe der Figuren beein-
druckt. ImfrüherenStalldesPil-
gerhäusls steht die Engels-
berger Krippe. Anders als die
übrigen Exponate ist sie nicht
nur ein Unikat, sondern auch
beweglich.

100 der insgesamt 250 Krip-
penfiguren werden über hauch-
dünne Fäden und unzählige
Schnurlaufräder in Aktion ge-
setzt. Die Krippe stammt ur-
sprünglich aus Engelsberg (An-
delská Hora), einem kleinen
Dorf am Fuße des Jeschken,
kam aber bereits 1901 in die
Oberlausitz.

Im Laufe der Zeit gingen die
ursprüngliche Mechanik und
die Krippenlandschaft weitest-
gehend verloren. Beides konn-
te im vergangenen Jahr mit eh-
renamtlichem Elan wieder er-
setzt werden. Und schließlich
zeigt der Pilgerhäuslverein auch
einen Teil seiner Papierkrip-
pen, die inzwischenbereits über
100Werke umfasst.

Jeder Krippenautor hat dabei
eine ganz eigene Art, Bethle-
hem in die böhmischen Dörfer,

StädteundLandschaftenzuver-
setzen. In diesem Jahr steht zum
ersten Mal nicht Böhmen, son-
dern Mähren und Schlesien im
Fokus. Dabei bilden sowohl
große Städte wie Olmütz (Olo-
mouc)undZnaim(Znojmo), als
auch kleine Dörfer wie Winau
(Únanov) und Marschendorf
(Maršíkov) die Kulisse für das
Geschehen.

Die 14 Krippen stammen von
ganz unterschiedlichen Künst-
lern: Hynek Schuster ist zum
Beispiel hussitischer Pfarrer, Ja-
naMoštková eine studierte Ma-
lerin und František Gracka ge-
lernter Koch.

Die Krippenausstellung kann
bis zum 2. Februar im Rahmen
einer Führung besichtigt wer-
den. Aufgrund der engen Platz-
verhältnisse ist dafür zwingend
eine Anmeldung erforderlich.
Die Termine sind auf der Web-
seite des Pilgerhäuslvereins zu
finden. An den Sonntagen lädt
der Pilgerhäuslverein zum Ver-
weilen indieBlockstubeeinund
bietet Kaffee und Stollen an.

Sonderführungen können bei
einer Gruppengröße von sie-
ben bis zwölf Personen geson-
dert vereinbart werden.

Ansprechpartnerdafür istMi-
chael Dittrich unter der Mobil-
funknummer 0162/ 917 99 49
sowie per E-Mail dittrich.mi@t-
online.de. Der Eintritt ist frei.

Weitere Informationen dazu
gibt es im Internet unter
www.pilgerhaeusl.de.

Gesellschaft

Diskussion
über den ÖPNV
Zittau. Das Kommunalpoliti-
sche Forum Sachsen e.V. lädt
am Mittwoch, 17. Januar, um
17.00Uhr, inden InfoladenZit-
tau, Äußere Weberstraße 2, zur
Diskussion über den Öffentli-
che Personennahverkehr
(ÖPNV) im Landkreis Görlitz
ein.

Es geht dabei unter anderem
darum, ob der Öffentliche Per-

sonennahverkehr im ländli-
chen Raum auf Dauer sicherge-
stellt ist bzw. welche Konzepte
sinnvoll sind, wenn die Bevöl-
kerungsdichte und die Anzahl
der Einwohner sinkt?

Als Gesprächspartner stehen
Rechtsanwalt Gregor Janik und
Kreisrat Jens Hentschel-Thö-
richt (Die Linke) zur Verfü-
gung.

MichaelDittrich führt die Besucher durchdieKrippenausstellung im
Pilgerhäusl Hirschfelde. Foto: : Jeannette Gosteli
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Öffnungszeiten:

Montag – Freitag
11.00 – 18.00 Uhr

Samstag
10.00 – 13.00 Uhr

Hauptmarkt 9 · 02625 Bautzen
& (0 35 91) 4 07 37

www.womensline.de womensline.de

DamenmodenDamenmoden

10603101_001824

Samstag, 13. Januar 2024 Nr. 2/35. Jahrgang
66.921 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Löbau − Zittau

Ein echter Hingucker, ob als Einladung zur

Hausmesse, Ankündigung einer Veranstaltung,

Gutschein für Produktproben und, und, und …

Erleben Sie die Vorteile dieser starken Werbeform!

Top platziert: Ihre Werbebotschaft

auf der Titelseite sticht ins Auge!

Werbung zum Anfassen:

Einfach abziehen und mitnehmen,

zum Beispiel als Gutschein.

Star des Tages:

An Ihrem gewünschten

Erscheinungstag gibt es

diese Werbeform nur einmal.

Wollen auch Sie der Star

des Tages werden?

Sprechen Sie uns an:

OBERLAUSITZER KURIER

E-Mail: tip-on@LN-Verlag.de

Telefon: 03591/4817-13

•

•

•

WERBEWIRKSAMER GEHT ES KAUM:

IHRE TIP-ON-CARD auf unserer Titelseite

Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH

Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen

Tel. (03591)4817-13 • Fax (03591)481798
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Nik P. & Band und
lange Tanznacht
Löbau. Nik P. & Band kom-
men am Samstag, 13. April, um
19.00Uhr, sicherzurFreudevie-
ler seiner Fans wieder einmal in
die Messe- und Veranstaltungs-
halle Löbau.

Über die Grenzen Öster-
reichs hinaus bekannt wurde
der Künstler durch die Kompo-
sition„EinStern,derdeinenNa-
men trägt“. Acht Jahre nach-
dem er den Titel für den Grand
Prix des Schlagers geschrieben
hatte, konnte er sich Anfang
2007 in verschiedenen Versio-
nen in den Hitparaden platzie-
ren. Die Fassung, die er zusam-
menmitDJÖtzi einspielte, wur-
de zur erfolgreichsten Single in
Deutschland seit zehn Jahren
und überholte als derjenige Ti-
tel, der am längsten in den Top
10 der deutschen Single-Charts
war, Freddy Quinns „Die Gitar-
re und das Meer”. 2008 gewann
er den deutschen Musikpreis
Echo in der Kategorie „Hit des
Jahres”.

Nik P. hat die seltene Gabe,
scheinbar leichtfüßig zwischen
Pop und Schlager zu balancie-
ren und die Themen seiner
Songs kitschbefreit und trotz-
dem wunderschön romantisch
auf den Punkt zu bringen.
Schritt fürSchritt,SongfürSong
hat sichNikP. indieHerzen sei-
nes Publikums gesungen. Viele
seiner Titel wie „Gloria“, „Ge-
boren um dich zu lieben“ oder
„Wo die Liebe deinen Namen
ruft“ sindheutenamhafteSchla-

ger-Klassiker.
Bereits ab 19.00 Uhr startet

das„ATEAMSDJTeam“mitder
Warm-up-Show getreu dem
Motto „Endlich wieder tan-
zen“. Auch nach dem Konzert
wird DJ Andy mit seinen Beats
kräftig einheizen und für eine
volle Tanzfläche und lange
Tanznacht sorgen.

Karten für diese Veranstal-
tung gibt es imVorverkauf beim
„Oberlausitzer Kurier“ in 02625
Bautzen, Karl-Marx-Straße 4,
und im Ticketshop unter
www.ALLES-LAUSITZ.de .

Nik P. ist „Wiederholungstäter“
in der Messe- und Veranstal-
tungshalle Löbau.

Foto: Christian Barz

Kultur

Ein Drama
im Filmtheater
Ebersbach-Neugersdorf. Im
Filmtheater Ebersbach ist am
Freitag, 19. Januar, und am
Mittwoch, 24. Januar, jeweils
um 20.00 Uhr, das Drama aus
dem Jahr 2023 „The Old Oak“
zu sehen. Für die Bewohner Ea-
singtons, einem ehemaligen
englischen Grubenort, ist der
letzte Pub „The Old Oak“ einzi-
ger Treffpunkt.

Die Gruben sind geschlos-
sen, die Menschen weg. Wer
blieb, der muss mit jedem Pen-
ny rechnen. In die billigen Häu-
ser sollen geflüchtete Syrer. Das
passt nicht jedem im Ort. Führt
gemeinsames Essen die Men-
schen zusammen? Der Eintritt
kostet für Erwachsene sechs
Euro, ermäßigt fünf Euro.

Kriminalität

Imbisswagen
aufgebrochen
Zittau. Diebe sind in den ver-
gangenen Tagen in einen Im-
bisswagen an derChristian-Kei-
mann-Straße in Zittau einge-
brochen. Die Kriminellen ent-
wendeten die Kasse mit etwa
100 Euro darin sowie Lebens-
mittel im Wert von circa 400
Euro. Die Täter verursachten
zudem einen Schaden von rund
100 Euro.

Bei einer nächtlichen Kon-
trolle der tschechischen Polizei
eines Nissan in Rynoltice be-
fand sich im Wagen neben
einem 54-Jährigen und einem
37-Jährigen offenbar auch das
Diebesgut aus dem Imbiss. Die
beiden tschechischenBürger er-
hielten eine Anzeige. Die Er-
mittlungen laufen.

Polizei

Verfolgungsjagd
endet mit Unfall
Zittau. Zwei polizeilich be-
kannte polnische Diebe sowie
ein dritter Pole flüchteten am
Freitag, 5. Januar, mit einem
nicht zugelassenen Pkw vor
mehreren Streifen der gemein-
samen Einsatzgruppe Oberlau-
sitz durch das Zittauer Stadtge-
biet, gefährdeten zahlreiche
Verkehrsteilnehmer zum Teil
erheblich und fuhren über die
Grenze nach Polen, wo sie bei
Sieniawka verunfallten. Wie
durch ein Wunder wurde nie-
mand verletzt. Die drei Täter
konnten durch die deutschen
Beamten gestellt und festge-
nommenwerden.

Gegen 12.55 Uhr fiel Zivil-
fahndern vonBundes- undLan-
despolizei in Zittau ein nicht
versicherter Pkw Rover mit pol-
nischen Nummernschildern
auf. Eine weitere uniformierte
Streife wollte den Wagen stop-
pen, um die Insassen zu kon-
trollieren.

Der Aufforderung, anzuhal-
ten, kam der Fahrer nicht nach
und gab Gas. Er fuhr über die
Hochwaldstraße, das Külzufer,
die Breite Straße, die Theodor-
Körner-Allee sowie den Otto-
karplatz zur Friedensstraße und
hier über die Grenze nach
Polen. Hierbei überfuhr er in
Zittau mehrere rote Ampeln,
drängte andere Fahrzeuge zur
Seite und gefährdete unbeteilig-
te Dritte. Die beiden Streifen
folgten mit eingeschaltetem
Blaulicht, mit Sirene und der
Leuchtschrift „STOP POLI-
ZEI“. An der nahegelegenen
polnisch-tschechischen Grenze

hatte sich eine Grenzstreife des
deutsch-tschechischen Fahn-
dungsteams zwecks Unterstüt-
zung postiert. Die Flüchtenden
fuhren aber in Richtung Sieni-
awkaundkamenkurzvoreinem
Kreisverkehr nahe der Ort-
schaft ohne Fremdeinwirkung
von der Straße ab. Der Wagen
stürzte in den Graben und kam
zum Stillstand. Im Rover befan-
den sich drei polnische Männer
im Alter von 18, 22 und 37 Jah-
ren. Die Männer wurden in
Handschellen der kurz darauf
eintreffenden polnischen Poli-
zeiübergeben.ObdieMänner in
Deutschland auf Diebestour
waren, werden die weiteren Er-
mittlungen ergeben.

Die drei Männer und die ein-
gesetzten Beamten wurden
nicht verletzt. Das Tatfahrzeug
ist stark beschädigt. Das Poli-
zeirevier Zittau-Oberland er-
mittelt wegen der Gefährdung
des Straßenverkehrs, wegen
eines unerlaubten Kraftfahr-
zeugrennens und wegen des
Führens eines Kraftfahrzeuges
ohne Haftpflichtversicherung.
Da der Fahrer keinen Führer-
schein besitzt und gegen einen
der Männer eine Einreisesperre
nachDeutschland besteht, wird
zudem wegen des Fahrens oh-
ne Fahrerlaubnis sowie wegen
der unerlaubten Einreise ermit-
telt.

Die Polizei bittet Bürger, die
durch die Fahrweise des Rover-
Fahrers gefährdet oder gar ver-
letzt wurden, sich beim Polizei-
revier in Zittau unter Telefon
(03583) 6 20 zumelden.

Tierisches

Vom Zwerg bis
hin zum Riesen
Dürrhennersdorf. Der Kreis-
verband Löbau der Rassekanin-
chenzüchter e.V. lädt am Sams-
tag, 20. Januar, von 9.00 bis
17.00 Uhr, und am Sonntag, 21.
Januar, von 9.00 bis 15.00 Uhr,
zur 29. Ostsachsenrammler-
schau sowie zur Kreisschau in
den Park Dürrhennersdorf ein.

Diese Ausstellung ist der ab-
schließende Höhepunkt der
Rassekaninchenzüchter im lau-

fenden Zuchtjahr. Zahlreiche
Aussteller aus dem engeren und
weiteren Umland präsentieren
circa 350 Tiere der verschiede-
nenRassen – vomZwerg bis hin
zumRiesen.

Für das leibliche Wohl wird
an beiden Tagen gesorgt.

Der Kreisverband Löbau der
Rassekaninchenzüchter e.V.
freut sich auf viele Besucher.

(Redaktion)
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Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 37,30 EUR03

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de
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Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de
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Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 64,90 EUR

Vor Ort:
Kaffee- und

Kuchenverkauf
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Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:
• Leutersdorf • Spitzkunnersdorf • Niedercunnersdorf • Ebersbach
• Großschönau • Seifhennersdorf • Ruppersdorf

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung
registrieren Sie sich bitte im Internet unter: www.Oberlausitzer-Kurier.de
oder telefonisch auf unserem Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu
die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15 und beachten die Bandansage.

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Unser Verlag gibt die Wochenzeitungen „Oberlausitzer
Kurier“ mit den Lokalausgaben Bautzen, Löbau, Zittau,
Kamenz, Bischofswerda und „Niederschlesischer Kurier“
mit den Lokalausgaben Görlitz und Niesky heraus.
Insgesamt erreichen unsere Zeitungen wöchentlich über
225.000 Haushalte in Ostsachsen. Seit 1999 informieren
wir unsere Leserinnen und Leser auch im Internet.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine(n)

Lokalredakteur/-in (m/w/d)

Sie sind überall dort, wo in der Region etwas los ist und
wissen genau was läuft. Sie greifen die Themen auf, die die
Menschen der Region bewegen.

Ihr Schreibstil ist lebendig und informativ, Ihre Überschriften
erwecken Aufmerksamkeit. Mit Ihrer Kontaktfreudigkeit
lernen Sie schnell interessante Menschen und wichtige
Entscheidungsträger im Verbreitungsgebiet kennen. Ihr
Reichtum an Ideen gibt unseren Zeitungen und unserem
Online-Portal Alles-Lausitz.de neue Impulse. Der Umgang
mit digitaler Fototechnik ist Ihnen geläufig. Im besten
Fall haben Sie eine journalistische Ausbildung und bereits
Erfahrungen bei anderen Medien gesammelt.

Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungs-
reiche Tätigkeit in Festanstellung und freuen uns auf Ihre
Bewerbung mit aussagekräftigen Arbeitsproben!

Lokalnachrichten
Verlagsgesellschaft mbH
Herrn Enrico Berger
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Per E-Mail: info@LN-Verlag.de

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Herr Steffen Höhne  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 14 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Freie Stelle Hauswirtschaft ab
01.03.2024 in Olbersdorf. 
Nähere Informationen unter
www.awo-oberlausitz.de

Suche Mini - bzw. Teilzeitjob, besitze
langjährige Erfahrung in Projekt- und
Bauleitung, auch artfremde Tätigkeit
möglich.
R 03 58 54 17 64 66

Sägearbeiten von Bäumen mit He-
bebühne, verschneiden und entfer-
nen von Hecken und Sträuchern von
Oktober bis bis Februar. FA GBS
R 01 72/3 73 04 68.

Wir suchen Arbeitskräfte für
Gebäudereinigung in Obergurig, 6-7
Stunden täglich, bei sehr guter Be-
zahlung. Inkl. Betriebsfahrzeug. GBS
Gebäudereinigung R 0172/3730468
schulze.obergurig@gmx.de  

1,5-Raum-Wohnung mit Küche und
Fahrstuhl in Zittau Zentrum zu ver-
mieten. Eine barrierefreie, komplett
geflieste Wohnung, ein Garten und ei-
ne nette Hausgemeinschaft mit Club-
raum erwartet Sie. KM 245,00 Euro
zzgl. BK 145,00 Euro, Wohnungs-
verwaltung OberlausitzR 01 70 /
4 60 77 24. 

Cunewalde, san. 1-4 R-Whg., z.T. m.
Balkon, prov.-frei, R 01 60/95 95 
70 30, eckelmann.f@gmx.de.

Seriöses Ehepaar um die 60 J., abge-
sichert, Er früher Hausmeister sucht
auf diesem Wege ruhiges Haus oder
schöne Wohnung, mit Garten und
Terrasse auf dem Lande, RM Oppach
(Umkreis 15 km), ab 2024 zur Miete.
R 0172/2078308, 035872/422736.

Ihr regionaler
Massivhaus-Partner

www.massivbau-kern.de
Info-Tel.: 03591 - 530420

Suche Grundstück, Wiesengrund-
stück, Scheune, in Gemeinde Göda
R 01 74/7 87 26 17.

Suchen Ein– bis Mehrfamilienhäuser
sowie Eigentums-Wohnungen zum
Verkauf - saniert u. unsaniert in Zittau
und näherer Umgebung
TRI Immob. C. Marter, Markt 5, 02763 Zittau,
Tel. 03583-512321, Fax 795023
Aktuelle Angebote finden Sie unter:
www.immobilien-marter.de

VW T4 Doka EZ 5/2001, 50 KW/68 PS,
180500 km, HU 12/25, 6999,00 €, AH
BZ 303010 R 01 73/7 79 83 39.

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Verk. Bauwagen BME C12 Einachser
mit Betriebserlaubnis 25 km/h
R (01 63) 8 36 36 30.

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Schrauber sucht Simson bis 1500,-p.
Gern auch unvollständig , lange ge-
standen und rostig .
R (01 52) 23 09 19 16

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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 Stellenmarkt & Bildung

■ Stellengesuche

■ Stellenangebote
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 Wohnungen & Immobilien

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Gewerbliche Räume

■ Mietgesuche

■ Immobilienangebote

■ Immobiliengesuche

■ Grundstücke

■ Verschiedenes

OBERLAUSITZER KURIER

... Wohnungen günstig anbieten!

OBERLAUSITZER KURIER

... Traumhäuser günstig anbieten!
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■ Fahrzeugverkäufe

 Fahrzeugmarkt und Zubehör

■ Volkswagen

■ Fahrzeuggesuche

■ Verschiedene Fabrikate

■ PKW

■ Mofa / Moped

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen
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Bestattungsvorsorge –
heute schon an morgen
denken!

02708 Löbau
Promenadenring 6

• Friedwald
• Erdbestattung

• Feuerbestattung
• Seebestattungwww.bestattungshaus-loebau.de

Inhaber: Michael Mrochem

Tag & Nacht
& 0 35 85/46 85 500

Großer
Bestattungsunternehmen

02708 Löbau • Badergasse 5

Tag und Nacht 0 35 85/47 62 12



Politik/Gesellschaft

Wie ticken unsere Nachbarn? Noch gespaltener!
Region. Immense soziale und in
derFolge auchpolitischeUnter-
schiede diagnostiziert die Wis-
senschaft oft dem wiederver-
einigtenDeutschland. Sie resul-
tieren aus einer Grenzziehung
nach dem Zweiten Weltkrieg
und habe sich damit seit über 70
Jahren herausgebildet.

Mindestens ebenso deutlich
können sich solche Unterschie-
de auch nach über 100 Jahren
darstellen, wie unser Nachbar
Polen zeigt. Dort wurde am 15.
Oktober des vergangenen Jah-
res ein neues Parlament ge-
wählt. Die nebenstehende Kar-
te zeigt die Präferenzen für die
führenden politischen Lager.

DienationalkonservativePiS,
deutsch ausgeschrieben: „Recht
undGerechtigkeit“ – in derKar-
te blau gefärbt – hat ihre Hoch-
burgen in den historischen Ge-
bieten des einstigen „Kongress-
polen“ (Russisch-Polen) sowie
andersüdlichenFlankeumKra-
kau in einstigen Teilen Öster-
reich-Ungarns. Gerade im eins-
tigen „Kongresspolen“ domi-
nieren kleine und kleinste bäu-
erlicheEinheiten.Hingegenwa-
ren die einst preußischen Lan-
desteile im Westen und Norden
des heutigen Staatsgebietes viel

engmaschiger infrastrukturell
erschlossen, was sich zum Bei-
spiel bis heute im Eisenbahn-
netz widerspiegelt.

Im all diesen Gebieten ragen
in roter FärbungMehrheiten für
die KO (Bürgerkoalition) nur in
den großstädtischen Ballungs-

zentren Warschau (Warszawa),
Lodsch (Lodz) und Krakau
(Kraków) hervor, in denen tra-
ditionelle Bindungen stärker
aufgehoben sind. Hinzu gesellt
sich im Nordosten der Urwald
vonBialowiezamit seinerweiß-
russischen Volksgruppe, die
sich von Polens Nationalkon-
servativen von der PiS bedrängt
fühlt.DieBürgerkoalition ist ein
2018 geschlossenes Wahlbünd-
nis zwischen der liberal-konser-
vativen Bürgerplattform (PO),
der wirtschaftsliberalen No-
woczesna (Moderne) und den
Grünen.

Neben Metropolen wie Dan-
zig (Gdañsk), Stettin (Szcze-
cin), Posen (Poznan) und Bres-
lau sind in Polens Nord- und
Westgebieten aber auch viele
ländlicheWahlkreisemitMehr-
heiten der Bürgerkoalition aus-
gestattet oder verfügen nur über
knappere Mehrheiten der PiS.
Dabei unterscheiden sich Ge-
biete um Posen (Großpolen)
undumDanzig, die bereits nach
demErstenWeltkrieg andas da-
mals neu entstandene Polen ge-
fallen sind nur geringfügig im
Wählerverhalten von den nach
dem Zweiten Weltkrieg an
Polen gefallenen Gebieten, aus

denen die Deutschen fast voll-
ständig vertrieben wurden.

Insgesamt vereint den einst
preußischen Raum neben der
starken Infrastruktur, dass dort
gerade im Sozialismus Regio-
nen von Grund auf neu in ihrer
Sozialstruktur ausgerichtet
wurden – in der Landwirtschaft
etwa durch großflächige Pro-
duktionsgenossenschaften.

Auch die alteingesessenen
Oberschlesier sind unanfällig
für die PiS, die Minderheiten-
rechte der Deutschen oder das
Selbstbewusstsein von „Auto-
nomisten“, die sich oft als quasi
eigene schlesische Nationalität
sehen, beschneiden wollen.

Für wenige dunkelblaue PiS-
Hochburgen in Niederschle-
sien ist neben Strukturschwä-
che überraschenderweise auch
Strukturstärke verantwortlich.
So wählen viele Menschen im
reichen Kupfergürtel um Lieg-
nitz (Legnica) und Lüben (Lu-
bin) die PiS, die Mitarbeiter des
staatsnahenKupfertagebaus be-
sonders fördert. Strukturschwä-
che und eine starke PiS gibt es
im Powiat Zgorzelecki, über-
setztalsodempolnischen„Kreis
Görlitz“.

Till Scholtz-Knobloch

Nach über 100 Jahrenmacht sich in Polen noch die historische Gren-
ze (schwarze Linie) zwischen Preußen-Deutschland sowie dem rus-
sischen „Kongresspolen“ und dem österreichisch-ungarischen Gali-
zien mit Krakau bemerkbar. Karte: Wikimedia Commons,
Synchdraco5; Preußische Ostgrenze bis 1918: Till Scholtz-Knobloch

Bildung

Tag der offenen Tür an Zinzendorfschulen
Herrnhut. Die Evangelischen
Zinzendorfschulen Herrnhut
laden am Samstag, 13. Januar,
zum Tag der offenen Tür in den
Schulneubau an der Zittauer
Straße 2 in Herrnhut ein. Zwi-
schen 9.00 Uhr und 13.00 Uhr
könnendieBesucher einenEin-
blick in den Alltag an den Zin-
zendorfschulen gewinnen und
mit Lehrern sowie Schülern ins
Gespräch kommen.

Die Schulleitung informiert
um9.30Uhrund10.30Uhrüber
die verschiedenen Bildungswe-
ge an den Zinzendorfschulen,
die Durchlässigkeit zwischen
den Bildungswegen und das
Aufnahmeverfahren für die
Schüler der künftigen 5. Klas-
sen. Auch über Schulwechsel
unddenEinstieg inhöhere Jahr-
gangsstufen können sich Inter-
essierte zumTagderoffenenTür
informieren.

Dieses Jahr ist ein besonderes

für die Evangelischen Zinzen-
dorfschulen Herrnhut. 1724
wurde der Grundstein für die
erste Bildungseinrichtung der
Herrnhuter Brüdergemeine in
unmittelbarer Nähe zum heuti-
gen Standort der Evangeli-
schen Zinzendorfschulen
Herrnhut gelegt. Beim Tag der
offenen Tür soll Auftakt für das
Jubiläumsjahr 2024 und „300
Jahre Schulen der Herrnhuter
Brüdergemeine“ gefeiert wer-
den. Im Schulhaus stellen sich
die Fachbereiche und Bist-du-
fit-Stationen mit einer Vielzahl
von Mitmachangeboten vor.
Selbstverständlich finden auch
Führungen durch das Schul-
haus statt. Wer in die Sporthal-
le möchte, der bringt am besten
ein paar saubere Turnschuhe
mit, da diese nicht mit Straßen-
schuhen betreten werden darf.
Für einen kleinen Imbiss wird
gesorgt.

Die Evangelischen Zinzendorfschulen Herrnhut laden zum Tag der offenen Tür in den Schulneubau an
der Zittauer Straße 2 in Herrnhut ein. Foto: Archiv

Polizei

25 Stangen
auf E-Roller
Zittau. Bundes- und Landes-
polizisten der gemeinsamen
Einsatzgruppe Oberlausitz
stoppten am frühen Nachmit-
tag in der Zittauer Chopinstra-
ße einen aus Polen einreisen-
den E-Roller-Fahrer mit einer
vollgepackten großen Trageta-
sche. Darin befanden sich 25
Stangen mit 4.400 Zigaretten,
dieder39-jährigeDeutschekurz
zuvor für 900 Euro in Polen ge-
kauft hatte. Damit hatte er die
persönliche Freimenge erheb-
lich überschritten und eine
Steuerstraftat begangen.

Eine Streife des Zolls über-
nahm vor Ort den Sachverhalt
undermittelt nunwegenSteuer-
hinterziehung. Die Zigaretten
wurden beschlagnahmt.

Bereich Löbau

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Leitstelle, Tel.: 116117.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Zittau
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage: von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Erreichen Sie von Montag bis
Samstag 14–20 Uhr kostenfrei
unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag, Sonn- und
Feiertags von 9–11 Uhr
13./14.01.2024
Ebersbach-Neugersdorf, Praxis
N. Scholz-Donath, Hauptstr. 17,
03586/702489

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach telefonischer Voranmeldung;
wochentags von 18.00–08.00 Uhr;
Wochenende/Feiertage ganztags
Zum Redaktionsschluss lagen uns
keine Informationen zu den tier-
ärztlichen Bereitschaftsdiensten
für den Raum Löbau vor.

Apotheken
Dienstbereitschaft 18.00–8.00 Uhr
13.01.24
Löbau, Bahnhof-Apotheke,
Sachsenstr. 8, 03585/457511
14.01.24
Ebersbach-Neugersdorf,
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 64,
03586/702294
15.01.24
Leutersdorf, Aesculap-Apotheke,
Mittelstr. 1, 03586/386110
16.01.24
KottmarOTEibau, Engel-Apotheke,
Bahnhofstr. 3, 03586/702450
17.01.24
Oppach, Schwanen-Apotheke,
Str. d. Jugend 1, 035872/20480
18.01.24
Neusalza-Spremberg,Marien-Apo-
theke, Obermarkt 12, 035872/34731
19.01.24
Ebersbach-Neugersdorf,
Johannis-Apotheke, Bahnhofstr. 21,
03586/365061

Bereich Zittau

Ärzte
Den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst erfragen Sie bitte
über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis am Klinikum
Oberlausitzer Bergland Zittau,
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
Allgemeinmedizin
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
von Montag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag/Sonntag/
Feiertag von 9–11 Uhr
13./14.01.24
Oderwitz, Praxis Dipl.-Stom.
E. Hofmann, Von-Canitz-Str. 3,
035842/26990

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach telefonischer Voranmeldung;
wochentags von 18.00–08.00 Uhr;
Wochenende/Feiertage ganztags
12.–19.01.24
Zittau, Tierarztpraxis Dr.
Rummer, Humboldtstr. 10,
03583/516418

Apotheken
Dienstbereitschaft 8.00–8.00 Uhr
13.01.24
Zittau,Herz-Apotheke, Bahnhofstr. 28,
03583/794777 o. 0172/3521807
14.01.24
Zittau, Rats-Apotheke,
Schliebenstr. 5, 03583/681036
15.01.24
Hirschfelde,Apotheke amMarkt,
E.-Thälmann-Platz 7, 035843/20459
Seifhennersdorf,Marien-Apotheke,
Rumburger Str. 32, 03586/45050
16.01.24
Olbersdorf,Hubertus-Apotheke,
Julius-Ringehan-Str. 4, 03583/690213
17.01.24
Zittau, Carolus-Apotheke, R.-Lu-
xemburg-Str. 15, 03583/704544
18.01.24
Zittau, Löwen-Apotheke,
H.-Heine-Platz 6, 03583/57690
Großschönau,Mandau-Apotheke,
Hauptstr. 49, 035841/36000
19.01.24
Zittau, Johannis-Apotheke,
Johannisstr. 2, 03583/512164

Notdienste
für den Bereich
Löbau/Zittau

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

anzeigen@LN-Verlag.de
Telefon 03591/4817-0

Werben Sie erfolgreich für Ihr
Produkt, Ihre Dienstleistung
oder Angebote!

DIESER PLATZ
GENIESST HOHE
UND LANG
ANHALTENDE
BEACHTUNG!
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Alle Infos unter: www.LN-Verlag.de/zustellung

Wir suchen in Deinem Wohnort zuverläs-
sige Jugendliche als Zeitungszusteller. 
Du brauchst dazu nur 1– 2 Stunden 
Freizeit wöchentlich freitags  / samstags 
und das Einverständnis deiner Eltern oder 
Erziehungsberechtigten!

Wir bieten:
•  freie Zeiteinteilung und eine Tätigkeit 

an der frischen Luft, 
•  einen Zustellbezirk in Wohnortnähe,

•  eine qualifi zierte Betreuung durch 
unsere Gebietsleiter vor Ort, 

•  ein Arbeitszeugnis für Schüler zur 
Vorlage beim künftigen Arbeitgeber.

Klingt alles cool? 

Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung 
unter 

Telefon:       03591 / 4817-13 
E-Mail:        Zustellung@LN-Verlag.de 
WhatsApp:  0171 / 5 16 96 63

Bitte vergiss nicht Deinen Namen, Deine 
Anschrift und Deine Kontaktdaten mitzu-
senden.

 Du bist zwischen 13 und 17 

 Jahre alt und möchtest dein 

 Taschengeld aufbessern? 

 „Das Geld für 
 meinen Führerschein 

 verdiene ich beim 
 Oberlausitzer Kurier“ 



Kultur

Magier genießt
den Heimvorteil
Kittlitz. Hokuspokus Fidibus:
Der Magier Peter Schulz prä-
sentiert am Freitag, 19. Januar,
und am Samstag, 20. Januar, je-
weils um 19.30 Uhr, im Schloss
Kittlitz sein Soloprogramm
„Der blaue Elefant“. Der Künst-
ler genießt bei diesen zwei Auf-
tritten als Einwohner von Kitt-
litz sozusagen den Heimvorteil.
„Auch wenn das Einzugsgebiet
bei diesen Vorstellungen weit-
ausgrößer ist, sindbestimmtvie-
le bekannte Gesichter im Publi-
kum. Damuss ich mich doppelt
anstrengen“, sagt er schmun-
zelnd.

Peter Schulz wohnt nur circa
500 Meter entfernt vom Kitt-
litzer Schloss: „Ich muss die
Strecke trotzdem mit dem Auto
zurücklegen,weilwir schondrei
Tage eher die Technik mit Be-
schallung usw. am Veranstal-
tungsort aufbauen.“ Der Ma-
gier präsentiert das gesamte
Spektrum einer Kleinbühnen-
Zaubershow, Mentalmagie,
Mystisches und Heiteres, span-
nend und humorvoll verpackt –
und das alles hautnah am Pu-
blikum.

Die Karten sind bis maximal
70 Plätze begrenzt, um laut Pe-
ter Schulz jedemZuschauer das
Zaubergefühl mit nur wenigen
Metern Abstand zu vermitteln:

„Das ist ein völlig anderes span-
nendes Erlebnis, Unerklärli-
ches und Magisches direkt vor
der Nase präsentiert zu bekom-
men als auf einer großen Büh-
ne.“

Nach wie vor ist der Magier
auf der Suche, im Löbauer
Stadtgebiet oder im nahen Um-
feld einen „Zaubersalon“, zum
Beispiel in einem leerstehen-
den Geschäft, Café, Keller oder
kleiner Scheune, zu nutzen.
Dieser feste Standort als magi-
sches Zentrum mit einem regel-
mäßigen Programm, Abendver-
anstaltungen, Kinderunterhal-
tungundFirmeneventswäresei-
nerAnsicht nach eineBereiche-
rung der Innenstadt, hätte posi-
tive Effekte auf das Innenstadt-
leben,dieGastronomieundHo-
tels: „Vielleicht wird Löbau ja
mal eine Zauberstadt.“

Karten für die beiden Veran-
staltungen im Schloss Kittlitz
gibt es im Schloss Kittlitz (Mon-
tag bis Donnerstag von 8.00 bis
9.30 Uhr), in der Gärtnerei Ja-
cob, in der Tourist-Information
Löbau, im Haarstudio Daniela
sowie im Schlafstudio Löbau.
Einlass ist jeweils ab 18.30 Uhr.
Weitere Informationen gibt es
im Internet unter www.zauber-
studio-kittlitz.de.

Steffen Linke

Gesellschaft

Spendenaktion
für Kevin
Großschönau. Für den um den
Jahreswechsel durch nicht zu-
gelassene Böller schwer verletz-
ten Kevin aus Großschönau ist
jetzt eineSpendenaktion insLe-
bengerufenworden. „Kevin, ein
27-jähriger Mann, wurde bei
einem bedauerlichen Vorfall
schwer verletzt, als er mit nicht
zugelassenen Böllern experi-
mentierte. Die Explosion verur-
sachte nicht nur persönliche
Verletzungen, sondern auch er-
hebliche Schulden durch die
Beschädigung der Wohnung,
den Feuerwehreinsatz und eini-
ges mehr. Trotz der selbstver-
schuldeten Situation möchten
wir gemeinsamhinterKevin ste-
hen, ihm bei der Neuordnung
seines Lebens helfen und seine
Familie unterstützen“, heißt es
dazu auf dem GoFundMe-

Spendenaufruf von Familien-
freundin Madeleine Seibt aus
Großschönau.Undweiter: „Die
entstandenen Kosten belaufen
sich auf mindestens 30.000
Euro. Wir bitten um eure Spen-
den für die Geschädigten wie
zum Beispiel Hausbesitzer, be-
troffene Mitbewohner, Feuer-
wehr und Rettungsdienst.”

Mit dieser Spendenkampa-
gne sollen 10.000 Euro zusam-
menkommen, um dem verletz-
ten Kevin aus Großschönau in
dieserohnehin schwierigenZeit
zu helfen und ihm die hohen
selbstverschuldeten Kosten
zum Teil abzunehmen.

Den Link zur Spendenaktion
finden Sie im Internet unter
https://gf.me/v/c/mdcp/unter-
stutzung-nach-tragischen-vor-
fall.

Magier Peter Schulz ausKittlitz zeigt seinSoloprogramm„Derblaue
Elefant“ im Schloss Kittlitz. Foto: privat
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 Kleinanzeigen-Fundgrube OBERLAUSITZER-KURIER.de |  0 35 91 / 48 17-0
NIEDERSCHLESISCHER-KURIER.de |  0 35 81 / 47 52-0

■ Verkäufe

■ Kaufgesuche

■ Tiermarkt

■ Bekanntschaften

■ Sie sucht Ihn

■ Er sucht Sie

■ Kontakte

■ Wiedersehen

■ Verschiedenes

■ Garten / Pflanzen

So füllen Sie den Bestellcoupon aus: Pro Kästchen einen Buchstaben oder eine Zahl. Lassen Sie hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Kästchen frei. Absender nicht vergessen. Bei Abbuchung 

bitte unterschreiben! Stecken Sie den Coupon in einen (ausreichend frankierten) Briefumschlag und adressieren Sie ihn an: OBERLAUSITZER KURIER, Karl-Marx-Straße 4, 02625 Bautzen,  

Telefon: 0 35 91 / 48 17-0, Telefax: 0 35 91 / 48 17-99 oder NIEDERSCHLESISCHER KURIER, Dresdener Straße 6, 02826 Görlitz, Telefon: 0 35 81 / 47 52-0, Telefax 0 35 81 / 47 52-73. 
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Braunkohlebriketts REKORD je 10kg
in Papierverpackung, 900kg auf Pa-
lette für 500,-p, Kubschütz, Lieferung
mgl. R 0 17 73 45 70 08

Hausratsverkauf
von alten Geschirr, Glas und Möbel
aus Omaszeit
am 13.01.24 ab 9 Uhr
Geißmannsdorfer Str. 11
01877 Bischofswerda

Neuwertiges kaum benutztes Klapp-
fahrrad, 20”, top Zustand, Scheiben-
bremsen, 6-Gang-Schaltung, gefe-
derter Sitz etc., NP 299 €, für 199 €
VB. R (01 51) 16 88 83 19.

Viking Rasentrac 5097 Zeppelin 
(2 Zyl.) NP 4500 €, VB 1999 €
R 0151/16 88 83 19.

Verkauf. Filmprogramm-Sammlung,
600 St., Jahrgang 1948-1960, Pr.
verh. R 03 59 51/3 25 33. 

1A Trapezbleche auf Maß direkt v.
Hersteller, 5% online Rabatt + 
Lieferung bundesweit R 03 51/88 96
13-0, www.dachbleche24-shop.de

Verk. Futterrüben, 5 � pro Zentner,
Weizen und Kartoffeln. Horschig
GbR, Am Schöps 44, Markersdorf
R 0160/3527811, 035829/60371. 

Achtung Kaufe! Kaffee-/Teeservice,
Tafelsilber, Lexika, Sammeltassen,
alte Armband u. Taschenuhren , Öl-
gemälde, Zinn, Fotoapp , Ferngläser,
sowie Münzen 0176 75 86 24 98 

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.500,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Suche verzinkte Wannen, Emaille u.
Aluwannen aller Größen, Sitzwanne,
Handleiterwagen, DDR Mopeds,
Kommoden, Vertigos u. alte Skier. 
R 01 71/2 76 34 58.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 
Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,
DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Suche DDR-Mopedhelm, Motorrad-
helm mit weiß/schwarzen Streifen in
der Mitte und Blechspielzeug 
R 01 62/6 19 06 83. 

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Kaufe gebr. Rasentraktor, auch 
defekt, R 03 59 51/89 99 75, 01 52/
23 12 59 25.

Suche Kipperaufbau für HW80 und Be-
tonstrassenplatten
01747558202

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von "Alt bis DDR" Bitte alles
anbieten. R 01 72/7 93 41 75.

8 Monate alte Schäferhündin abzuge-
ben. R 0 15 20/6 65 03 06.

Großer Schweizer Sennenhund, Wel-
pen geb. am Nikolaustag, Mitte/Ende
Februar abzugeben, Preis VB 
R 01 74/6 99 79 42, 01 74/3 38 74 29. 

Zwergschweinferkel, kleiner Wuchs,
diverse Farben abzugeben
R 01 76 10 19 12 83

Berner Sennenhund Welpen ab Mitte
Februar abzugeben. 015209679584
R 01 52 09 67 95 84

Verk. Shetlandpony Hengst, 2,5 Jah-
re, Dunkelfuchs, Helles Langhaar und
Ponykutsche R 017 36/85 51 45.

Brüterei Sterzel
All unseren Kunden sowie Ge-

schäftspartnern wünschen wir Al-

les Gute für das neue Jahr. Dan-
ke für das von Ihnen entgegen-
gebrachte Vertrauen. Wir freuen
uns auf die neue Saison ab März

2024. Weißenberg OT Grube
Nr. 68, Tel. 035876 46737

Suche dringend neues Zuhause für
meine beiden Kater, schwarz u.
schwarz/weiß, 6 Mon., 035893/6634.

Hell Großsilber, m, 9 Mon., 30 �, 
Blauer Wiener, w, 10 Mon., 2x 30 €,
Jungt. Kreuzung, 8 Wochen, 8 €
R 01 71/2 85 43 68.

Verk. Altdeutsche Pfautauben u.
Brieftauben weiß. Sohland a. R. 
R (01 51) 25 97 70 06.

Verk. Kaninchen, große Rasse zur
Zucht geeignet R 01 52/27 18 10 91.

2 kl. ges. Retro-Mops W. entw., ge-
impft, gechipt. VB.R 0173/3564587.

Suche wachsamen jungen Hund o.
Welpen für Grundstück mit viel Aus-
lauf. R 01 60/5 16 68 80.

4 gesunde und gewitzte Kater (2 x rot, 1
x rotweiß, 1 Maine-Coon-Mix
schwarz-grau), 4 Monate, stuben-
rein, familienbezogen, an warmherzi-
ges Personal abzugeben. Keine Ein-
zelhaltung, da Katzen naturgemäß
keine Einzelgänger sind. Schutz-
gebühr VHS. Anrufe ab ca. 15h
R 0 16 36 39 70 99

Junghäsinnen, 4-6 Mon. alt, RHD
geimpft, zu verk. R 0172/4163068

Starke Schulter, 193cm, schl. s. flexi-
ble, belastbare Dame b. 55 J+? für
Freundsch. o. Bez., diskr. Kennenl. a. 
Freizeitakt. WhatsApp mit Bild, Anruf
wünschenswert. R 0152/26632875.

Welche alleinstehende Frau, hat Lust
mit mir 1-2 mal in den Urlaub  zu fah-
ren. Ich bin 73 J., du solltest 65-75 J.
sein, aus dem Raum Großröhrsdorf,
Neustadt, Putzkau. Zuschriften unter
Chiffre. v LN 104 524 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Suche netten Herrn bis 75 J. Bin ver-
witwet, 1,57m groß, fraulich. Bitte
melde Dich im Raum Löbau/Zittau
mit Auto. Zuschriften unter Chiffre
v LN 105 344 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Witwe 80, 168 wünscht sich netten
Mann bis 84 Jahre für noch ein paar
glückliche Jahre kennen zu lernen.
Zuschr. unter Chiffre. v LN 104 485
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Witwe, noch 72 Jahre hofft auf die 
letzte Liebe, sucht noch junggebl.,
lieben und ehrlich. Herrn, bis ca. 75
Jahre. Trau Dich bitte. Löbauer Um-
land. Zuschriften unter Chiffre
v LN 104 468 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Suche einen ehrlichen und netten
Mann, der tierliebend, NR/NT ist. 
Er sollte 1,65-1,70 m groß sein. Er
sollte aus dem Raum Kamenz, Hoy-
erswerda, Pulsnitz, Bautzen od. 
Radeberg kommen. Bin Witwe, 81 J.
alt und keine gesundheitlichen Ein-
schränkungen. Bei Interesse melden
Sie sich bitte unter der Chiffrenum-
mer v LN 103 397 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Mit 66 fängt das Leben an. Auch ich
wünsche mir einen Neuanfang. Bin
66, 1,68, NR, mit Gebrauchsspuren,
Rm GR. Bin naturverbunden, tierlieb,
kreativ, handwerkl. begabt, mit Sinn
für Garten, Reisen, Wandern u. allem
Schönen im Leben. Suche Partner für
gem. Lebensabend. Zuschr. unter
Chiffre v LN 106 091 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

NEUES JAHR, NEUES GLÜCK
Er mitte 50, NR, 183 groß, schlank,
sportlich,unternehmungslustig, 
humorvoll, ehrlich, treu, vorzeigbar
und mit beiden Beinen fest im Leben 
stehend sucht
Sie zwischen 44-54 J. schlank, mit
gleichen Eigenschaften zum Aufbau 
einer festen Beziehung .
Zuschriften an  graf66@t-online.de,

Symp. junggebl. M. 77, 1,72, gesch.,
NR, unternehmungsl., naturverbu.,
romantisch, mache gern Tagesf. und
Tanzen. Wohne in Görlitz. Suche lie-
be Frau. R 01 73/7 94 49 57.

Junger Mann, 48/175, su. nette Frau,
gern mollig, 37-54 J., für alles Schöne
zu zweit, R (0 15 25) 9 36 85 09.

Er, 56, 1,80m, mit beiden Beinen im Le-
ben, sucht nach großer Enttäu-
schung eine Frau zum Leben, Lieben,
Lachen. Kontakt per WhatsApp oder
SMS R 0 17 56 40 67 37

Er 82, Ww., 1,75, schl., NR möchte
gern n. schöne Jahre gemeins. mit 
einer liebevollen Frau verbr. Sie sollte
a. d. Raum Zi, bis 79 Jahre alt, schl. u.
NR sein R 01 75/9 52 90 18.

36-Jähriger Single-Mann sucht Sin-
gle-Frau für gemeinsame glückliche
Zukunft. Zuschriften unter Chiffre.
v LN 105 153 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

An die Damenwelt um die 70 J. 
Alles sehr enttäuschend was ich bis-
lang mit dem ach so starken Ge-
schlecht erfahren musste. Was ist so
schwer daran eine liebe und humor-
volle, ehrliche Dame kennenzulernen
mit PKW, die wirkl. weiß, was Sie will.
Suche einfach eine starke Hälfte
(sinnlich) an meiner Seite, um der Ein-
samkeit zu entfliehen. Sehne mich
nach Zweisamkeit u. Aufmerksam-
keit. Würde mich gern noch einmal
verlieben. Gibt es Übereinstimmung?
Dann freue ich mich über ernstgem.
Zuschr. Bin 74 J./ 1,74/ NR/ mobil/
ortsgeb./ Dorfbewohner/ Haus +
Grundst. Zuschriften unter Chiffre.
v LN 103 611 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Vielleicht Habe ich ja in diesen Jahr
etwas Mehr Glück?! Junger Mann
51/185 schlank, NR, beruflich
Selbstständig sucht sympatisches
weibl. Wesen passenden Alters 
Möglichst Raum Löbau Zittau. Wenn
ich euer Interesse geweckt habe
dann schreibt an WA. 0160/6314990. 

Er, 51 J./ 1,70m, NR, berufst., hand-
werklich begabt, sucht Sie zw. 40-50
J. zum Aufbau einer festen Beziehung
R 01 70/6 91 95 52.

ER, 38 Jahre, 1,70m großer sportlicher
Typ, normale Figur, blondes Haar und
blaue Augen, sucht nette Frau im
passenden Alter aus dem Kreis Gör-
litz oder Bautzen für gemeinsame Zu-
kunft.
R 0 17 32 92 87 62

Neues Jahr vielleicht mit Dir? Er, 59
J., 1,74, schlank mit viels. Int. sucht
nette, aufgeschlossene Sie für einen
Neuanfang aus dem Raum GR u. Um-
geb. Bild wäre nett, nicht Bed.
Zuschr. unter Chiffre v LN 105 451
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Er, 59, groß, schlk., su. zärtl., liebev. u.
liebesb. Sie für schöne, fantasiev.,
erot. Stunden, gern für immer. E-Mail:
Treffpunkt-Liebe@t-online.de od.
SMS/R 01 74/1 70 23 80.

Junger Rentner sucht lustige Witwe
zum Zeitvertreib R 0152/57869339.

MASSAGE-FEE R (01 74) 3 85 52 22.

Sie 52/180, attr. sucht zuverlässigen
Ihn für niv. Affäre. Du sollst diskret, 
attraktiv sein. Treffen nur Hotel oder
tags. im Club. WhatsApp mit Bild
R 01 78/6 83 93 13.

Er 67 J. su. in Görlitz tol., un-
kompliz., gepfl. Frau f. dauerh. 
Sextreffs. Diskr. info-68@mail.de

Er, 65, verh., 1,71, normale Figur, NR,
möchte mich ab und zu mit einer Frau
in ihrer Wohnung treffen. Gerne et-
was kleiner, mollig. Raum ZI, GR,
LÖB. SMS 01 76/66 58 23 43. Nur
Mut. Alter nicht wichtig.

M. 59 sucht schlanke vernachläss. Sie
b. 50 J., kl. OW, für gel. Treff., RM 
Reichenb.-Löb. WhatsApp bitte mit
Bild 0 15 23/1 41 48 64.

Silvester im Kino Bautzen. Schöne
Frau mit rotem Oberteil, dunkle Haa-
re, dritte Reihe. Ich groß, dunkle Haa-
re, hatten Blickkontakt. Würde Dich
gern wiedersehen. Whats App 01 57/
78 86 26 57.

Familien- und Firmenfeiern im Weichaer Hof *

Restaurant undRestaurant und
PartyservicePartyservice

02627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 2402627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 24
Tel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.deTel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.de

www.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personenwww.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personen

Täglich
geöffnet!

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X

Münkner & Andere GbR, 99887 Georgenthal,
Rodebachmühle 1, Tel.: 036253-340

www.hotel-rodebachmuehle.de

Kostenfrei: Bus- u. Waldbahn,
1x Försterwanderung, Wanderkarte,

Parkplatz u. WLAN, Rad -u. Wanderwege am Haus.
Zentr. Lage am Rennsteig, Ausflugsziele:

Eisenach, Erfurt, Gotha, Weimar

*** Hotel Rodebachmühle/
Thüringer Wald
Aktion bis 29.2.24,

3x Ü/HP 168,– €, 5x Ü/HP 268,– €,
7x Ü/HP 368,– € p.P. im DZ.

An
ge

bo
t

Keine Stornokosten - keine Vorauszahlung.

*Nachtflohmarkt* am 20.01., 14-22
Uhr, im Sportforum Neustadt/Sa.!
JEDER kann MITMACHEN! R 0179/
7944191, www.schwarzmaerkte.de

Suche große neuwertige Hollywood-
Schaukel, Geräteschuppen, großen
Oleander R 01 52/31 07 74 72.



Tourismus

Die Stadt Riga ist wie ein Freilichtmuseum

EineSightseeing-TourdurchRi-
ga, der Hauptstadt von Lett-
land, kommt einem stellenwei-
se vor wie der Rundgang durch
ein Freilichtmuseum.

Das Stadtbild prägen gut er-
haltene Jugendstilgebäude und
Sakralbauten, gespickt mit mo-
derner Architektur.

Wie ein Herz pulsiert der
Domplatz, der von den umlie-
genden Straßen der Altstadt mit
Lebengespeistwird.DieGebäu-
de aus dem 19. und 20. Jahr-
hundert, die den Platz säumen,
erinnern an die Geschichte der

Stadt. Das Freiheitsdenkmal er-
streckt sich bereits seit fast
einem Jahrhundert im Zentrum
derStadt genHimmel.Das 1935
eingeweihte und 42,7Meter ho-
he Kunstwerk soll den Wunsch
der Letten nach Unabhängig-
keit und Freiheit symbolisieren,
zu erkennen an den drei Ster-
nen in den Händen der Frei-
heitsstatue.

Die Lettische Nationaloper
erinnert von außen einwenig an
das Weiße Haus in Washing-
ton.Derursprünglichals „Deut-
sches Theater” konzipierte Bau

entstand zwischen den Jahren
1860 und 1863. Nachdem das
auf dem Aspazijas-Boulevard
gelegene Gebäude im Juni 1882
niederbrannte, wurde es zeit-
nah wieder aufgebaut.

Die Nationaloper Lettlands
befindet sich seit 1919 in die-
semneoklassizistischenGebäu-
de. In der Saison von Septem-
ber bis Ende Mai werden in der
Regel mehr als 200 Vorstellun-
gen gegeben.

Das Schwarzhäupterhaus auf
dem Rathausplatz wurde 1334
als das „Neue Haus der Großen

Gilde“ erstmals urkundlich er-
wähnt. Es diente sowohl den
Kaufleuten als auch der vorwie-
gend deutschen Bürgerschaft
Rigas für Zusammenkünfte. Es
entspricht den in anderen Städ-
ten zur damaligen Zeit errichte-
ten Artushöfen.

Das im gotischen Stil errich-
tete Haus entsprach mit seinem
steilen Giebeldach, dessen First
die stattliche Höhe von 27 Me-
tern erreichte, einem
mittelalterlichen Wohnhaus.
Die reich mit Skulpturen und
Reliefs verzierte Giebelfassade

des Gebäudes, das nach dem
Vorbild holländisch-flämischer
Zunfthäuser im manieristi-
schenStil umgestaltetwurde, ist
nach ihrer originalgetreuen Re-
konstruktion wieder Symbol
und eine der Hauptsehenswür-
digkeiten Rigas.

Übrigens: Ein Bummel durch
dashistorischeZentrumvonRi-
ga kann auch für Kinder span-
nend sein, denn hier verstecken
sich wirklich malerische kleine
Häuser und auch Spielplätze
gibt es einige, auf denen sich die
Kids austoben können.

Das markante Schwarzhäupterhaus zählt auch zu den Sehenswürdigkeiten in der Altstadt von Riga.
Foto: Steffen Linke

Das Freiheitsdenkmal erstreckt sich bereits seit fast einem Jahr-
hundert im Zentrum der Stadt gen Himmel. Foto: Steffen Linke

Immer wissen wo  
die Reise hingeht ...

15 Tage Kur in Bad Flinsberg – Sonntagstransfer, ÜN, VP, Anwendungen, p.P. im DZ ab 586,– €
Ungarn – Rundfahrt mit Balaton, Héviz, Puszta, Eger und Budapest
Fahrt, 7 ÜN mit HP, RL, Eintritte, Pusztaprogramm, Weinprobe p.P. im DZ 12.05. – 19.05.24 970,– €
Breslau p. P. im DZ
Fahrt, 1 ÜN mit HP, Stadtführung, Eintritte, Schifffahrt, Reiseleitung 05.07. – 06.07.24 229,– €
Rügen mit Störtebeker-Feststpielen
Fahrt, 3 ÜN mit HP, Eintritte, Ausflugsprogramm, Reiseleitung p.P. im DZ 09.07. – 12.07.24 639,– €
Südböhmen p. P. im DZ
Fahrt, 4 ÜN mit HP, Eintritte, Stadtführungen, Schifffahrt, Reiseleitung 16.07. – 20.07.24 570,– €
Krakau p. P. im DZ
Fahrt, 3 ÜN mit HP, Eintritte, Salzbergwerk, Stadtführung, Reiseleitung 07.08. – 10.08.24 390,– €
Lüneburger Heide mit Heideblütenfest p. P. im DZ
Fahrt, 4 ÜN mit HP, Stadtführungen, Heiderundfahrt mit Kutschfahrt, RL 22.08. – 26.08.24 655,– €
6 Tage Zakopane p.P. im DZ
Fahrt, 5 ÜN mit HP, Eintritte, Floßfahrt, Pferdewagenfahrt, Reiseleitung 07.10. – 12.10.24 699,– €
Grüne Woche in Berlin – Fahrt, Eintritt 19.01./23.01./25.01./28.01.24 52,– €
Ausstellung „3 Haselnüsse…“ in Moritzburg – Fahrt, ME, Kaffeetrinken, Eintritt 06.02.24 69,– €
Winterwanderung zur Brandbaude – Fahrt, Wanderleiter 14.02.24 40,– €
Tanz bei Vera – Fahrt, Kaffeetrinken, Abendessen 24.02.24 48,– €
Frauentag im Laußnitzer Hof – Fahrt, Kaffee, kl. Abendessen, Unterhaltung 07.03.24 79,– €
Orchideenschau Dresden – Fahrt, Eintritt 21.03.24 42,– €
Osterlunch auf der Elbe – Fahrt, Schifffahrt, Mittagsbuffet 31.03.24 94,– €
Frühlingsmarkt in Leitmeritz – Fahrt, Eintritt 04.04.24 48,– €
Landesgartenschau Bad Dürrenberg – Fahrt, Eintritt 01.05.24 65,– €
Skodawerk Mlada Boleslav – Fahrt, Mittagessen, Eintritt 07.05.24 59,– €

ACHTUNG! Bitte beachten Sie für Buchungen und Anfragen unsere Bürozeiten:
Montag bis Freitag von 09.00 – 12.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr

Busreisen Arnd Wendler Oberseifersdorf
Tel.: 03583 708087 Fax: 03583 518876

Weitere Fahrten unter: www.wendler-reisen.de
E-Mail: arnd-wendler@t-online.de

GRÜNE WOCHE Berlin mit Busfahrt, Eintritt 23.01.24 58,– €

Radeberger Biertheater-„Die Frauen hinter dem Ladentisch“
mit Karte PGA (15.00 U.) 02.03.24 80,– €

Das ganze Schiff nur für
„Kommmit“ - Gäste

Das ganze Schiff nur für
„Kommmit“ - Gäste

Das ganze Schiff nur für
„Kommmit“ - GästeDas ganze Schiff nur für
„Kommmit“ - Gäste

Busreisen •Busreisen • Flussreisen • Kreuzfahrten 2024Flussreisen • Kreuzfahrten 2024
Lassen Sie uns im neuen Reisekatalog blättern und gemeinsam Ihren Urlaub planen!

www.komm-mit-reisen.eueu
info@komm-mit-reisen.de 03586 - 78 18 1803586 - 78 18 18

Kottmar OT EIBAU, Neueibauer Str. 19a

IHRVORTEIL:
Bei allen Reisen Transfer ab/an

Haustür inklusive*
*Im festgelegten PLZ-Bereich lt. Katalog*

Tag Hafen An Ab

26.3.
Anreise nachWien
und Einschiffung

- 19:00

27.3. Wien/Österreich 08:30 20:00

28.3. Budapest/Ungarn 13:30 23:30

29.3. Mohacs/Ungarn 11:00 24:00

30.3. Kalocsa/Ungarn 06:00 12:00

31.3. Bratislava/Slowakei 14:30 23:30

1.4.
Wien - Ausschiffung
und Rückreise

08:00 -

Wien

Budapest

Mohács

Bratislava

Donau

Ungarn

Kalocsa

Saisonstart auf der DONAU

Wien • Budapest •
Bratislava • Mohacs •
Kalocsa/Südungarn

7Tage 26.3. - 1.4.24

2-Bett-Kabine mit Fenster ab699
2-Bett-Kabine mit franz. Balkon ab899
Kabine zur Alleinnutzung ab899

Mit der bei deutschen Gästen beliebten
MS ARIANA****- Kommen Sie mit!
Wir haben das erst kürzlich renovierte Schiff
für diese Reise wieder komplett gechartert!

Das Schiff verfügt über moderne, komfortable
Kabinen auf drei Decks, davon zwei mit franzö-
sischem Balkon. Die freundliche Crew verwöhnt
die Gäste an Bord mit exzellentem Service.

€5050
Frühbucher-Frühbucher-

rabattrabatt

Fordern Sie unseren
neuen Reisekatalog 2024
gleich telefonisch oder permail an!

SaisoneröffnungsfahrtSaisoneröffnungsfahrt
VIER-Sterne-TOP Hotel in Portoroz/Slowenien
Fahrt im - Reisebus 5x Über-

nachtung, 1x in Österreich und 4x im Lifeclass
4-Sterne-Hotel in Portoroz 5x Frühstücks- und
Abendbuffet Nutzung der Hallenbäder mit
Meerwasser Willkommensdrink Weinverkos-
tung mit 3Weinsorten Ganztägige Reiseleitung
vom 2.-4. Tag Eintritt Grotte von Postojna inkl.
Höhlenzug
24.3.-29.3.24 ab655

6
Tage

Tulpenblüte HollandTulpenblüte Holland
Amsterdam, Rotterdam& Ijsselmeer

Fahrt im - Reisebus 5x Über-
nachtung im Hotel mit Halbpensionk Eintritt
Blumenpark„Keukenhof“ Stadtführung Amster-
dam inkl. Grachtenfahrt Besuch einer Käserei
und Holzschuhmacherei Besuch Den Haag,
Rotterdam und Delft Stadtrundgang in Zwolle
4.4. - 9.4. 24 ab825

6
Tage

Ostern im ElsassOstern im Elsass
Straßburg und ElsässerWeinstraße

Fahrt im - Reisebus 3x Über-
nachtung im Hotel in Kehl-Kork 3x Frühstücks-
buffet 3x Abendessen als 3-Gang-Menü
Wein- und Cremantprobe inWolxheim Stadtfüh-
rung Strasbourg Fahrt mit dem„Kleinen Zug“
in Colmar Rundfahrt„ElsässerWeinstraße“ mit
örtlicher Reiseleitung
29.3.-1.4.24 ab498

4
Tage

Ostern inWienOstern inWien
Weinviertel • Schloss Hof • Heuriger

Fahrt im - Reisebus 3x
Übernachtung im Hotel in Stockerau 3x Früh-
stücksbuffet 2x Abendessen als Menü/Buffet
Stadtrundfahrt/-gangWien Imbiss amWiener
Würstelstand Führung auf Schloss Hof mit Sekt-
empfang 1x Abendessen (Warme Platte mit Bra-
ten,Wurst, Salat und 1/4Wein) beim„Heurigen“
29.3.-1.4.24 ab498

4
Tage

FrühlingserwachenFrühlingserwachen
am LagoMaggioream LagoMaggiore

Die „Perle Italiens“ - Hotel direkt am See
Fahrt im - Reisebus 4x

Übernachtung im Hotel in Baveno 4x Früh-
stücksbuffet und Abendessen als 3-Gang-Menü
Begrüßungscocktail Alle Ausflüge mit örtlicher
Reiseleitung Bootsfahrt Insel Bella und Insel
Pescatori Eintritt Kloster Santa Caterina Schiff-
fahrten Ortasee Weinverkostung mit Imbiss
8.4.-12.4.24 ab598

5
Tage

Wundervolle OstseeWundervolle Ostsee
Warnemünde • Kühlungsborn •Wismar •

Rostock • „Molli-Fahrt“
Fahrt im - Reisebus 4x Über-

nachtung im Hotel 4x Frühstücksbuffet und
Abendessen als 3-Gang-Wahlmenü Schifffahrt
Rostock -Warnemünde Eintritt Doberaner
Münster Fahrt mit demMolli von Bad Doberan
nach Kühlungsborn Stadtrundgang Schwerin
Ganztagesreiseleitung vom 2. bis 4. Tag
28.4.-2.5. / 14.7.-18.7.24 ab698

5
Tage

Südtirol - FrühlingSüdtirol - Frühling
in den Bergenin den Bergen

Wandern und Kultur im Reich der Dolomiten
Fahrt im - Reisebus 5x Über-

nachtung im Hotel„Zum Löwen“ 5x Frühstücks-
buffet 4x Abendessen als 3-Gang-Menü 1x
Spezialitätenabendessen mit Musik Leichte
Wanderung„Tschöggelberg 2,5 Std. Weinprobe
im hoteleigenenWeinkeller
7.4.-12.4.24
Zusätzlich buchbar:
• 3 TageWanderprogrammmitWanderführer und
Seilbahnfahrt auf den Ritten € 65 ODER
• 3 Tage Ausflugsprogrammmit Reiseleiter und
Eintritt Trautmannsdorfer Gärten € 85

ab679

6
Tage

LagoMaggioreLagoMaggiore
Mit Comer See und Centovallibahn

Fahrt im - Reisebus 5x Über-
nachtung im Hotel in Verbania 5x Frühstücks-
buffet 5x Abendessen als 3-Gang-Menü
Schifffahrt zu den Borromäischen Inseln Ausflug
Comer See mit Como und Schifffahrt Cadenab-
bia - Bellagio - Cadenabbia Bootsfahrt Insel San
Giulio Fahrt mit der Centovallibahn von Domo-
dossola nach Locarno Geführter Stadtspazier-
gang Locarno Örtliche Reiseleitung
14.4.-19.4. / 12.5.-17.5. / 16.6.-21.6.
1.9.-6.9. / 13.10.-18.10.24 ab675

6
Tage

Toskana und ROMToskana und ROM
Traumlandschaften, mittelalterliche Städte

und über 2000 JahreWeltgeschichte
Fahrt im - Reisebus 7x Über-

nachtung in guten Hotels, davon 2x in Norditali-
en/Österreich, 3x in der Toskana, 2x in Rom 7x
Frühstücksbuffet 7x Abendessen als Buffet oder
3-Gang-Menü Stadtführungen Lucca, Florenz,
San Gimignano, Siena 1x Halbtägige Führung
in Rom 1x Ganztägige Reiseleitung in Rom
Bahnfahrt von Montecatini Terme nach Florenz
Weinprobe in der Toskana mit kleinem Imbiss
Ausflüge mit örtlicher Reiseleitung
14.4.-21.4. / 19.8.-26.8.24 ab1.065

8
Tage

Fahrt im - Reisebus 1x Über-
nachtung im Hotel 1x Frühstücksbuffet 1x
Abendessen als Menü oder Buffet
Starlightkarte PK4 INKLUSIVE!

Zuschläge: PK 3 € 24 / PK 2 € 42 / PK 1 € 53
23.3.-24.3. / 20.4.-21.4.
20.7.-21.7. / 5.10.-6.10.24 ab294

BOCHUM

2
Tage

GardaseeGardasee
Mediterranes Flair und Verona

Fahrt im - Reisebus 5x Übern.
im Hotel mit Privatstrand 5x Frühstücksbuffet
5x Abendessen als 3-Gang-Menü oder Buffet

Stadtführung in Verona Schifffahrt Malcesine-
Limone-Riva del Garda Verkostung typischer
Limonenprodukte Eintritt in den Sigurta Land-
schaftspark Ausflüge mit örtlicher Reiseleitung

25.4.-30.4. / 6.10.-11.10.24 ab625

6
Tage

Das ganze Schiff nur für
„Kommmit“ - Gäste

11
Tage

Rundreise AlbanienRundreise Albanien
Europas letztes Geheimnis entdecken!

Rundreise im - Reisebus
9x Übernachtung im Hotel, davon1x im Raum
Wien/Graz, 1x in Zagreb, 1x in Sarajevo, 1x in
Shkoder, 1x in Tirana, 1x in Ohrid, 1x in Berat, 1x
in Sarande, 1x im Raum Bologna/Verona 9x
Frühstücksbuffet 8x Abendessen als Menü oder
Buffet 1x Abschiedsabendessen in Durres 1x
Fährüberfahrt über Nacht von Durres nach Bari in
2 Bett-Kabinen 1x Mittagspicknick am Ohrid See
Stadtführungen in Zagreb, Sarajevo, Mostar und

Ohrid Alle Eintrittsgelder in Mazedonien und Al-
banien wie z.B. Burg Kruje, Skanderbeg-Museum,
Kloster Sveti Naum, Zitadelle Ohrid, Burganlage
Berat, Butrint uvm. Durchgängige deutschspra-
chige Reiseleitung in Albanien

17.4.-27.4. und
16.10.-26.10.24 ab1.295

Fahrt im - Reisebus 1x/2x ÜF
im Hotel in Hamburg/Harburg Stadtrundfahrt
Hamburg Transfer zumMusicaltheater
16.3.-17.3. / 26.4.-28.4. / 18.5.-20.5.
19.7.-21.7. / 23.8.-25.8. / 19.10.-20.10.
9.11.-10.11. / 6.12.-8.12.24
Musicalkarten ab € 96 (PK4)

Musical in HAMBURGMusical in HAMBURG
König der Löwen • Die Eiskönigin •
Tanz der Vampire • Hercules

ab198

2/3
Tage

Lust auf Reisen
Reise- und Ausflugstipps zu Land, zu Luft und auf dem Wasser

10602601_001824

10603601_001824

10603901_001824

10643301_001824
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SchnullerparadeSchnullerparade
Manchmal nehmen die kleinsten Dinge in unserem Herzen 

den größten Platz ein.

06.12.2023, 3426 g, 51 cm
Eltern: Stefanie und  

David Havlat 

Aria Havlat

07.12.2023, 3540 g, 49 cm
Eltern: Jessica Hanisch und 

Tobias Augsten

Elias Augsten

01.12.2023, 2462 g, 49 cm
Eltern: Melanie Liebetrau  
und Marcus Neugebauer 

Juna Liebetrau

07.12.2023, 2992 g, 50 cm
Eltern: Marianne Ebert und  

Leon Szostakowski 

Gustav August Ebert

09.12.2023, 3362 g, 51 cm
Eltern: Anke und  
Alexander Arnold 

Lucy Arnold

15.12.2023, 3140 g, 50 cm
Eltern: Melanie Back und  

Nico Lindner 

Marta Back

22.12.2023, 3140 g, 49 cm
Eltern: Heidi Fürschke und 

Hendrik Dietrich

Gregor Fürschke

28.12.2023, 4276 g, 57 cm
Eltern: Loreen Wünschmann  

und Tom Günther

Justus Wünschmann

19.12.2023, 3686 g, 54 cm
Eltern: Anne und Paul 

Leoly

Ansprechpartner für Ihre Werbung:

Michael Laugsch (LÖB): 0171/5 06 41 92

Wolfgang Wauer (ZI) 03583 / 70 00 70

„Unsere“ Babys sind
echte Hingucker!

Wir helfen Ihnen, dass auch
Ihre Anzeige zum Blickfang wird!

Matthias Schildbach zeigt eines der aufgefundenen Trümmerstücke der US-Bomber.
Foto: Michelle Schildbach

Historie

„Auf den Spuren 1945
abgestürzter US-Bomber“
Eibau. Matthias Schildbach

präsentiert am Donnerstag, 18.
Januar, um 19.00 Uhr, im Fak-
torenhof Eibau den Bildervor-
trag „Auf den Spuren 1945 ab-
gestürzter US-Bomber.“ Der
Geschichtsforscher, Verleger
und Redakteur ging dabei unter
anderem den Fragen nach, wie
es 1945 zum Absturz mehrerer
US-Bomber imGroßraumDres-
den kam und wieso niemand
mehr von den vielen noch im
Waldboden liegenden Bomben
wusste, die 2013 zu Sachsens

spektakulärster Bergungsak-
tion führten.

Matthias Schildbach berich-
tet von seinen Recherchen, die
ein schwieriges und wenig auf-
gearbeitetes Kapitel sächsi-
scher Heimatgeschichte berüh-
ren. Ob es auch in der Oberlau-
sitzderartigeAbstürzegab,dürf-
te besonders interessant für die
Region sein. Der Bildervortrag
wird begleitet von einerAusstel-
lung aufgefundener Trümmer-
stücke der US-Bomber, die im
ZugevonBergungsaktionendes

Kampfmittelräumdienstes auf-
gefunden wurden. Matthias
Schildbach veröffentlichte zum
Thema zwei Bücher „Mid Air
Collision“ und „Die letzte Mis-
sion“, für die er 2019 den Säch-
sischen Landespreis für
Heimatforschung erhielt.

Einlass ist ab 18.00 Uhr. Der
Eintritt kostet fünf Euro. Kar-
ten für die Veranstaltung gibt es
in der Touristinformation
Spreequellland im Faktoren-
hof, Hauptstraße 214 A, in Ei-
bau. Proteste gegen

die Ampelpolitik
Zittau. Auch imLandkreisGör-
litz wurde in dieser Woche pro-
testiert. Viele Menschen in den
StädtenundGemeindenderRe-
gion gingen seit Montag auf die
Straße,umihreMeinungzurak-
tuellen Politik der Ampelkoali-
tion auszudrücken.

„Unser Land wird nicht re-
giert, sondern ruiniert“, so der
Tenor bei vielenProtestlern.Bei
Demonstrationen und Blocka-
den in Zittau war auf entspre-
chenden Transparenten unter
anderem zu lesen „Macht wei-
ter so und das Licht geht
aus.“oder „Ihr habt Aus-
ge(h)Ampel(t)!“. Nach Anga-
ben der Polizeidirektion Gör-
litz waren seit dem Morgen in
den Landkreisen Bautzen und
Görlitz rund 1.500 Traktoren
oder landwirtschaftliche Fahr-

zeuge unterwegs, blockierten
Autobahnzufahrten und brems-
ten den Verkehr auf den Bun-
desstraßen aus. Der Bauernver-
band hatte deutschlandweit da-
zu aufgerufen, um gegen die
Streichung von Subventionen
zu demonstrieren. Viele Hand-
werkerzeigtensichanderGren-
ze der B 178 in Zittau sowie bei
einem abendlichen Autokorso
umdenStadtringsolidarischmit
den streikenden Landwirten.

Insgesamt bewertete die Poli-
zeidirektion Görlitz den Ein-
satz als friedlich. Die Versamm-
lungsteilnehmer zeigten sich
überwiegend kooperativ. Be-
einträchtigungen des Straßen-
verkehrs waren unvermeidbar,
konnten durch Verkehrsmaß-
nahmen der Polizei aber abge-
mildert werden. Steffen Linke

Plakate mit dieser Botschaft stachen in der Stadt Zittau gleich an
mehreren Stellen ins Auge. Foto: Steffen Linke

Politik/Gesellschaft

Kriminalität

Fahrzeug
gestohlen
Jonsdorf. Unbekannte entwen-
deten nachts am Steinbüschel-
weg in Jonsdorf einen gesichert
abgestellten grauen VW Tou-
ran. Der 16 Jahre alte Pkw hat
nach Angaben des Eigentümers
einenWertvonetwa3.000Euro.
DieSokoKfzermitteltundfahn-
det international nach dem
Fahrzeug.

Service

Komturstraße
gesperrt
Zittau. DieKomturstraße ist am
16. Januar an der Einmündung
Görlitzer Straße voll gesperrt.
Durch die Firma Kranlogistik
Lausitz werden dort Kranarbei-
ten durchgeführt.

In dieser Zeit kann die Kom-
turstraße nur von der Leipziger
Straße aus befahren werden.

(Redaktion)

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

15./16.
März 2024

Die frivolste
Komödie des
Jahres - P18!

10471901_001824

10553501_001824

10553701_001824 10603701_001824

10634601_001824

10642801_001824

10642901_001824

10619101_001824
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Der Himmel muss ein  
wunderbarer Ort sein.
Wieso ich das glaube?

„Weil er  
Dich hat.“

Wenn wir Dir auch die Ruhe gönnen,
so ist voll Trauer unser Herz,
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser größter Schmerz.Rosel WagnerRosel Wagner

geb. Zagorski
* 06.10.1931 † 26.12.2023

In Liebe nehmen Abschied
Dein Sohn Knut mit Sylvia
Deine Tochter Irma mit Frank
Deine Enkeltochter Lysann mit Andreas,
Luise und Richard
Deine Enkeltochter Maika mit Sebastian,
Wyn und Leo
Dein Enkelsohn Michael

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 26. Januar 2024, um 13.30 Uhr in der Kirche
Kottmarsdorf statt.

Trauer ist kein gerader Weg mit einem Regenbogen am Ende.
Die Trauer ist ein Sturm aus Schmerz, Erinnerungen,

Klagen, Gnade, Hoffnung, Angst und Liebe.
So viel Liebe.

Zur Erinnerung an unsere liebe Mutti

Bärbel Skriba
† 16. Januar 2021

Es vermissen sie – Andre, Frank und Caroline

Das, was einen Menschen
unsterblich macht, sind seine Taten
und die liebevollen Geschichten,
die es von ihm gibt.

Traurig und dankbar nehmen wir
Abschied von unserer guten Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Ruth Bittrich
geb. Lindner
* 2. Juni 1933 † 1. Januar 2024

In liebevoller Erinnerung
Tochter Annerose mit Peter
Sohn Gerold mit Annelies
Enkelkinder Heike, Anja, Jörg,
Sebastian und Jens mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 25. Januar 2024,
13.30 Uhr von der Kirche Kemnitz aus statt.

DANKSAGUNG

Es gibt uns Trost und Kraft
zu sehen mit welcher Zuneigung

und Wertschätzung unserer lieben

Luzie Brigitte Szeborg
gedacht wurde.

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Freunden,
Nachbarn, Bekannten und Verwandten für die aufrichtige

und liebevolle Anteilnahme bedanken.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Reichelt Ebersbach und

der Rednerin Frau Katrin Rabovsky- Lachmann für
die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Tochter Carola

Enkel Justin und Jason

Ebersbach, im Januar 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Vater, Schwiegervater
und „Bergopa“

Dipl.-Ing.

Frank Bibrack
* 28.03.1953 † 28.12.2023

In liebevoller Erinnerung:
Dein Sohn Ronny mit Carolin
Dein Enkelsohn Norman-Luke
im Namen aller Angehörigen,
seiner Freunde und Bekannten

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung der Urne
findet am 02.02.2024, um 10.00 Uhr auf dem
Friedhof Olbersdorf statt.

ANTEA Zittau

Danksagung

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu erfahren, wie viele sie gern hatten.aber es tut gut zu erfahren, wie viele sie gern hatten.

Barbara Richter
Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich
mit uns verbunden fühlen und dieses auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

In stillem Gedenken
Ehemann Siegfried
Sohn Gerd mit Katrin

Ostritz und Tauchritz, im Januar 2024

Danksagung

Wir wussten, dass dieser Tag kommt, aber die Endgültigkeit
tut weh. Wir sind dankbar für die schöne Zeit, die wir
mit dir hatten und lassen dich in Liebe gehen.

Nachdem wir von unserer lieben

Marianne Hanspach
geb. Geisler

in Liebe und Dankbarkeit Abschied genommen haben, möchten
wir uns bei allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn für die
erwiesene Anteilnahme recht herzlich bedanken.
Besonders danken wir der
Seniorenresidenz „Panoramablick“
für die liebevolle Betreuung,
dem Bestattungsinstitut Kuhne und
der Rednerin Frau Mazalla für
die tröstenden Worte.

Dein lieber Werner
und alle Angehörigen Beiersdorf, im Januar 2024

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb mein lieber Mann,Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb mein lieber Mann,
herzensguter Vati, Schwiegervater, unser Opa, Uropa,herzensguter Vati, Schwiegervater, unser Opa, Uropa,
Schwager und Onkel, HerrSchwager und Onkel, Herr

Horst ReimannHorst Reimann
* 12.09.1939 † 26.12.2023

In stiller Trauer und Dankbarkeit
seine Helga
seine Tochter Grit mit Toni
seine Enkel und Urenkel
im Namen aller Anverwandten

Bertsdorf

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 22.01.2024,
13.00 Uhr in der Friedhofshalle Hörnitz statt. Anschließend
erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Bertsdorf.

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,
Friede sei dir nun gegeben,

ruhe wohl und hab für alles vielen Dank.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von Herrn

Manfred Henkel
* 22.08.1939 † 29.12.2023

In lieber Erinnerung
Schwiegertochter Dörte mit Familie

Seifhennersdorf

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Montag, dem 22.01.2024, 10 Uhr in der Friedhofshalle statt.

Ehefrau Christa
Tochter Sylvia mit Andreas
Sohn Uwe mit Genia
Tochter Kerstin mit Andreas
sowie alle Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier findet am Sonnabend, dem 3. Februar 2024,
um 10.00 Uhr im Haus KOMENSKÝ in Herrnhut sta�.
Anschließend wird die Urne auf
dem Friedhof Ruppersdorf beigesetzt.

* 21. Juli 1936 † 3. Januar 2024

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Der Verstand kann es nicht fassen, nicht begreifen –
nur das Herz ahnt, dass Liebe alles tragen

und überwinden kann.

Nach langer schwerer, mit großer Geduld ertragener Krankheit
verstarb mein lieber Mann, guter Vater, unser allerbester Opa,
Bruder, Schwager und Onkel, Herr

Werner Eiselt
* 26.12.1950 † 03.01.2024

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Seine Roswitha
Sein Sohn Frank mit Diana
Seine Enkel Max und Nick Karl
Seine Schwester Karola mit Familie
Im Namen aller Anverwandten

Olbersdorf

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 24.01.2024, 13.00 Uhr in
der Trauerhalle statt.

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen,
so ist voll Trauer unser Herz,

dich leiden sehen und nicht helfen können
war unser allergrößter Schmerz.

Wir nehmen Abschied von

Klaus Wünsche
* 21.10.1935 in Köln

† 09.12.2023 in Neusalza-Spremberg

Was bleibt ist die Erinnerung
seine Ehefrau Hildegard

sein Sohn Gerold
im Namen aller Angehörigen.

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Ebersbach, im Dezember 2023
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Gedanken, Augenblicke – sie werden unsGedanken, Augenblicke – sie werden uns
immer an dich erinnernimmer an dich erinnern

und dich nie vergessen lassen.und dich nie vergessen lassen.

Wir müssen Abschied nehmen von unserem Vater,Wir müssen Abschied nehmen von unserem Vater,
Bruder und OnkelBruder und Onkel

Wolfgang RudolfWolfgang Rudolf
* 02.05.1949 † 24.12.2023* 02.05.1949 † 24.12.2023

In stiller TrauerIn stiller Trauer
sein Sohn Jörgsein Sohn Jörg
seine Schwester Elisabeth mit Familieseine Schwester Elisabeth mit Familie
seine Schwester Christine mit Familieseine Schwester Christine mit Familie

Lauba, im Dezember 2023Lauba, im Dezember 2023

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Bestattungshaus Abschied Löbau

Liebe und Erinnerungen sind das, was bleibt,Liebe und Erinnerungen sind das, was bleibt,
lassen viele Bilder vorüberziehen,lassen viele Bilder vorüberziehen,
uns dankbar zurückschauenuns dankbar zurückschauen
auf die gemeinsam verbrachte Zeit.auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Der Lebensweg von meinem lieben Ehemann,Der Lebensweg von meinem lieben Ehemann,
unserem Vati, Opa, Uropa und Onkelunserem Vati, Opa, Uropa und Onkel

Gerhard VölzkeGerhard Völzke
* 6. Dezember 1924* 6. Dezember 1924

hat sich am 1. Januar 2024 vollendet.hat sich am 1. Januar 2024 vollendet.

Mit stillem GrußMit stillem Gruß
seine Susanneseine Susanne
Tochter IlkaTochter Ilka
Enkelsöhne Daniel und SilvioEnkelsöhne Daniel und Silvio
mit Familienmit Familien
sowie alle Anverwandtensowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Mittwoch,Die Trauerfeier findet am Mittwoch,
dem 17. Januar 2024, 14 Uhr in derdem 17. Januar 2024, 14 Uhr in der
Friedhofskapelle Bernstadt statt.Friedhofskapelle Bernstadt statt.
Anschließend geleiten wir seineAnschließend geleiten wir seine
Urne zur letzten Ruhestätte.Urne zur letzten Ruhestätte.

DANKSAGUNG

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft

und Wertschätzung meinem lieben Ehemann

Dipl.-Ing. Günter PosseltDipl.-Ing. Günter Posselt
entgegengebracht wurde.

Wir danken ALLEN, die sich mit uns verbunden fühlten
und dies auf vielfältige Weise zumAusdruck brachten.

Besonderer Dank gilt den Nachbarn und Freunden,
der Geschäftsleitung und ehemaligen Kollegen

der Olbersdorfer Guß GmbH, der Rednerin Frau Lachmann
für den Gesang sowie dem Bestattungsinstitut Fuchs.

In stiller Trauer und Dankbarkeit:
Seine Ehefrau lnge
sowie Angehörige

Oderwitz, im Januar 2024

Behaltet mich so wie ich war im Herzen.
Erinnert euch und lächelt über manch gewesenen Augenblick.

Wir danken Allen, die unserem
lieben verstorbenen

Hans-Joachim
Häschke

im Leben Achtung und Freund-
schaft schenkten, sich in stiller

Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige

Weise zum Audruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem Bestat-
tungsinstitut „Friede“ Zimmermann
und der Brüdergemeine Herrnhut.

Ehefrau Marina
Kinder Ronny, Rico, Romy,
Robby, Raiko und Rocco

mit Familien

Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen,
so ist voll Trauer unser Herz,

dich leiden sehen und nicht helfen können
war unser allergrößter Schmerz.

Nach langer, schwerer Krankheit nehmen wir
Abschied von meiner lieben Frau,

unserer lieben Mutti, Oma und Uroma

Angelika Rimkus
geb. Stange

* 28.11.1955 † 30.12.2023

Ehemann Peter
Sohn Daniel mit Familie

Tochter Manuela mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

In Liebe und Dankbarkeit
haben wir Abschied genommen
von unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa,
Herrn

sagen wir allen
Verwandten und Bekannten,
die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Walddorf, im Januar 2024

Unser Dank gilt auch
dem Johanniter Pflegeteam,
dem Hospiz Siloah in Herrnhut,
Herrn Thomas Hänsch für die
tröstenden Worte, Herrn Simmchen
für die musikalische Umrahmung
und der Neugersdorfer Besta�ung
C & K Eichhorn.

Sohn Ingo Heidisch mit Petra
im Namen aller Angehörigen

Was bleibt sind Liebe, Dankbarkeit
und schöne Erinnerungen.

Wir haben Abschied genommen von
meiner lieben Frau, unserer Mama und Oma

Gerlinde Spantig
Herzlichen Dank allenVerwandten, Nachbarn,

ehemaligen Arbeitskollegen, Freunden aus
Kindertagen und den vielen Bekannten für
die aufrichtige und liebevolle Anteilnahme.

Besonders danken wir dem SAPV-Team
Löbau, dem Bestattungshaus „Friede“ und
dem Herrn Penzel für die Unterstützung

und die Worte zum Abschied.

Wir vermissen Dich
Dein Matthias und Deine Kinder Tilo

und Kristina mit Familien.

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit
und Trost.

Giesbert Walther
* 20.09.1954 + 04.01.2024

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Ehefrau Gabriele

Dein Sohn Enrico mit Karin, Justin und Marvin
Deine Tochter Antje mit Marko, Emma und Bodo

Deine Tochter Nadine mit Jupp, Lennard und Anton
Deine Mutti Lisa mit Schwester Carola

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, den 25.01.2024, 13.30 Uhr in

der Trauerhalle Beiersdorf statt.
Wir bitten von Blumengebinden und Kränzen abzusehen.

Danksagung

Und immer sind da
Spuren deines Lebens
Gedanken, Bilder,
Augenblicke und Gefühle –
manchmal bist Du in unseren
Träumen, Du bist immer in unserer Mitte
und ewig in unseren Herzen!

Heidemarie Peterlein
geb Geyer

* 10.04.1953 † 29.11.2023

Wir danken allen, die meiner lieben Frau Heidi,
unserer Mutti und Oma im Leben Freundschaft

und Achtung schenkten, sich mit uns
in stiller Trauer verbunden fühlten und

ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.

Günter Peterlein
Kinder Steffi, Jens und Ina mit Familien

Ein hohes Alter wurde dir beschieden,
in dem du fandest Freud und Leid.

Mit allem warst du stets zufrieden,
nun schlafe wohl für alle Zeit.

Wir nehmen Abschied von

Günter Ronneburg
* 11. Oktober 1946 † 21. Dezember 2023

In stillem Gedenken
seine Kinder Kersten, Anke,
Axel und Heiko mit Familien
seine Geschwister Christa, Rolf,
Andrea und Detlef mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag,
dem 26.1.2024, 13 Uhr in der
Friedhofskapelle Bernstadt statt.
Anschließend geleiten wir
seine Urne zur letzten Ruhestätte.
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Manchmal streift einen  

ein Flügel der Erinnerung.  

Ein Luftzug der vergangenen Tage.  

Ein Hauch glücklicher Momente.  

Wenn dies passiert,  
solltest du stehen bleiben und lächeln.

In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Was bleibt sind Liebe, Dankbarkeit
und schöne Erinnerungen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die unserer
lieben Mutter, Oma und Uroma

Edith Müller
im Leben Zuneigung schenkten und uns in der Zeit
des Abschiedes in vielfältiger Weise ihre
Anteilnahme bekundeten.

In dankbarer Erinnerung
ihre Kinder Rüdiger und
Karin mit Familien.

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.
Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen

in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-
unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 4 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Matthias Hansel
16.11.1965 - 26.12.2023

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied
und danken gleichzeitig allen, die sich in unserer

Trauer mit uns verbunden fühlen und es in
vielfältiger Weise zum Ausdruck bringen.

Deine Angelika und Angehörige

Oppach, im Januar 2024

Mama, schönster Name im weiten Erdenrund,
zärtlich gerufen als erster aus Kindermund,
leise gesprochen, wenn bang und traurig das Herz,
hilfesuchend im Dunkel bei Sorgen, Not und Schmerz.
Du bleibst uns erinnert und schirmend unser Leben lang.
Mutti, für all Deine Treue und Liebe: Hab Dank.

Voller Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Brigitte Renner geb. Kneschke

* 05.07.1939 * 05.12.2023

In stiller Trauer
Deine Jungs
Harry mit Veronika
Ingo mit Marion
Jörg mit Grit
Deine Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 16.01.2024, um 13.00 Uhr auf dem evangl. Friedhof
in Löbau statt.

Tretet zu mir meine Lieben,
seid ganz still und weint nicht mehr.
Ich wär so gern bei euch geblieben,
doch meine Krankheit war zu schwer.

Roland Weichert
* 10.03.1958 † 22.12.2023

In stiller Trauer
deine Ehefrau Sabine,
dein Sohn Marcel mit Madeleine,
deine Enkel und Urenkelin
sowie im Namen aller Angehörigen.

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,
19.01.2024, um 13.30 Uhr
in der Trauerhalle des
Friedhofes Leutersdorf statt.

Er hatte keine Kraft mehr,
um seinen Weg

im Leben fortzusetzen.
Wir vermissen ihn sehr.

Wir trauern um
meinen lieben Ehemann,

unseren guten Vater,
Schwiegervater und Opa

Wolfgang Ziermann
* 02.09.1936 † 27.12.2023

In stiller Trauer und Dankbarkeit
haben Abschied genommen

Seine Frau Susi
sowie Seine Kinder mit Familien

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Deine Kinder Anita, Waltraut, Marianne,
Gerald, Evelyn, Ralf-Erik und Astrid
mit Partnern sowie
Deine lieben 15 Enkel und 24 Urenkel

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 26. Januar 2024, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Ebersbach sta�.

* 28. April 1931 † 3. Januar 2024

geb. Müller

DANKSAGUNG

So ahnungslos bist du von uns gegangen,
zum Abschiednehmen war so kurze Zeit.

Es ist so schwer zu verstehen,
dass wir uns nicht mehr wiedersehen.

Tief bewegt von der herzlichen Anteilnahme, den Beweisen
des Mitgefühls und der Verbundenheit, die uns durch liebevoll
geschriebene Worte des Trostes, stillen Händedruck, Blumen

und Geldzuwendungen zuteil wurden, sowie für die erwiesene
letzte Ehre beim Abschied von unserer lieben Entschlafenen

Erika Schmidt
geb. Schneider

möchten wir uns hiermit bei allen Verwandten,
Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken.

In stiller Trauer und Dankbarkeit:
Ihr Ehemann Wolfgang
ihre Tochter Gabriela

ihre Tochter Grit
ihr Sohn Frank mit Olga

Eine Stimme, die uns
vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für
uns da war, lebt nicht mehr.
Was bleibt, sind die Liebe und
dankbare Erinnerungen, die uns
niemand nehmen kann.

Nach schwerer Krankheit und für uns alle viel zu früh
müssen wir Abschied nehmen von meiner lieben Frau,
unserer Mama und Tochter

Kerstin Hoffmann-Förster
* 03.10.1977 † 29.12.2023

Wir vermissen dich
Hagen mit Fynn und Neo
Mutti Christel mit Roland
im Namen aller Angehörigen

Oybin

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 20.01.2024,
11.00 Uhr in der Bergkirche statt. Im Anschluss erfolgt
die Urnenbeisetzung auf dem Bergfriedhof.

D A N K S A G U N G

Dankbarkeit und Erinnerung ist das, was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,

uns dankbar zurückschauen
auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Walter Jary
* 26.09.1924 † 12.12.2023

Wir möchten uns von ganzem Herzen
bei allen bedanken, die unserem Vati,

Schwiegervater, Opa und Uropa
im Leben Achtung und Wertschätzung

entgegenbrachten und ihm im Tode auf
so vielfältige Weise die Ehre erwiesen

und uns ihre Anteilnahme und
Verbundenheit erfahren ließen.

Danke, dass es dich gab.

Im Namen der Familie
Elke und Günther Pratsch

Welf und Elzbieta Jary

Olbersdorf, im Januar 2024

Seifhennersdorf, Januar 2024

Das Schönste, was ein Mensch
hinterlassen kann, ist ein Lächeln

im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Lothar Nobis
* 24.11.1954 † 28.11.2023

Danke für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben;
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten; für alle Zeichen
der Liebe und Freundschaft; für ein stilles Gebet.
Die vielen Beweise der Anteilnahme waren uns
ein Trost in den schweren Stunden.

In Liebe und Dankbarkeit: Die gesamte Trauerfamilie

Lothar wird in unseren Herzen weiterleben.
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Spectaculum Citaviae
wieder in Vorbereitung
Zittau. Traditionell am Mitt-
woch vor Himmelfahrt feiern
die Zittauer mit ihren Gästen
das Spectaculum Citaviae. Auf
mehreren Bühnen und in den
Kirchen werden Musikanten,
Chöre, Theater und Tanzgrup-
pen verschiedene Darbietun-
gen präsentieren. Bis spät in die
Nacht können die Besucher
beim XXIV. Spectaculum
Citaviae am Mittwoch, 8. Mai,
ab 18.00 Uhr, durch die histori-
schenGassen und Plätze flanie-
ren.

Die Veranstaltung lebt von
der Mitwirkung sehr vieler Ak-
teure. Deshalb ruft die Stadtver-
waltung Zittau alle Kulturinter-
essiertenderRegionauf, sichak-
tiv durch die Gestaltung eines
Bühnenbeitrages, von Straßen-
musik sowie altem Handwerk
oder Ähnlichem, am Gelingen
zu beteiligen. Sind Sie mit da-
bei, wenn es darum geht, die

Stadt Zittau wieder für eine
Nacht in die Historie zurückzu-
versetzen. Das Festgebiet er-
streckt sich über verschiedene
Plätze in der Innenstadt – vom
Rathaus über den Rathaus-
platz, denMarkt, den Johannis-
platz, den Klosterplatz bis hin
zumKlosterhof.

Zu einer gelungenen Veran-
staltung gehören aber auch
Speis und Trank. Aufgrund der
historischen Atmosphäre sind
folgende Kriterien unbedingt zu
beachten:

• Verkaufsstände und Ein-
richtungen sinddurch jedenBe-
treiber selbst zu stellen.

• Die Ausgestaltung der Stän-
de und auch die Arbeitsbeklei-
dung sind unbedingt dem histo-
rischen Anliegen entsprechend
auszuführen.

• Bierverkaufsanhänger wer-
den nicht zugelassen.

• Der Verkauf von Flaschen-

bier ist nicht gestattet.
•Die Preisauszeichnung ist in

Talern erwünscht.
• Jeder Anbieter hat selbst

Müllbehälter gut sichtbar für
den Gast zur Verfügung zu stel-
len.

• Eventuell ist ein Pfandsys-
tem beim Getränkeverkauf vor-
gesehen.

Interessenten richten ihreBe-
werbung bitte mit genauer An-
gabe der gewünschten Ver-
kaufsfläche, insbesondere wie
viel Meter laufende Frontflä-
che, den Strombedarf (in kWh)
und mit einem thematisch
untersetzten Konzept zum An-
gebot und zur Gestaltung des
Verkaufsstandes, mindestens
mit einem Bild vom Stand, bis
zum 16. Februar an die Stadt-
verwaltung Zittau, Referat Kul-
tur, Markt 1, 02763 Zittau oder
per E-Mail an kultur@zittau.de. Historie

Vortrag: „Verbrannte
und verbotene Bücher“
Zittau. Im Rahmen der Sonder-
ausstellung „Zittau33. Macht-
ergreifung in der südlichen
Oberlausitz“ laden die Städti-
schen Museen Zittau am Don-
nerstag, 18. Januar, um 17.00
Uhr, zu einem Vortrag ins Kul-
turhistorischeMuseumFranzis-
kanerkloster ein.

Felix Pankonin, Leiter der
Netzwerkstatt Zeitgeschichte
und Zivilgesellschaft der Hiller-
schen Villa und Sprecher der
sächsischen Landesarbeitsge-
meinschaft Auseinanderset-
zung mit dem Nationalsozialis-
mus, referiert über das Thema
„Verbrannte und verbotene Bü-
cher: Zittaus öffentliche Biblio-
theken nach 1933“.

Ausgehend von der wilden

Bücherverbrennung am8.März
1933 auf der Zittauer Neustadt
widmet sich derVortrag derGe-
schichte der Bibliotheken in
Zittau in der Zeit des National-
sozialismus.

Exemplarischwird anderGe-
schichte der Volksbücherei
nachvollzogen, dass die Zensur
schon in den 1920er Jahren vor-
bereitet wurde, aber auch im
Prozess der Durchsetzung na-
tionalsozialistischer Herrschaft
von besonderer Bedeutungwar.
EineAnmeldungzudiesemVor-
trag ist nicht nötig. Einlass zu
dieser Veranstaltung ist amMu-
seumseingang in der Kloster-
straße 3 in Zittau.

Der Eintritt kostet vier Euro,
ermäßigt drei Euro.

Felix Pankonin referiert zum
Thema „Verbrannte und verbo-
tene Bücher: Zittaus öffentliche
Bibliotheken nach 1933“.

Foto: privat

Windhund
auf Abwegen
Bertsdorf-Hörnitz. Ein Wind-
hund ist am Samstag, 6. Januar,
in Bertsdorf ausgebüxt. Eine
ZeuginentdecktedasTier gegen
22.00 Uhr auf der S 138 und in-
formierte die Polizei. DieBeam-
ten „bewaffneten“ sich mit Le-
ckerlis und versuchten, den
Vierbeiner anzulocken. Der
Windhund war jedoch sehr
scheu und ergriff immer wieder
die Flucht. Schließlich verloren
die Polizisten ihn aus den Au-
gen. Am Sonntag meldete sich
gegen Mittag der Besitzer des
TieresbeiderPolizei undbatum
Mitteilung, sollte der Hund ge-
sichtet werden. Das war am
Sonntagabend der Fall. Da
rannte der Vierbeiner an der
Südstraße inZittauumher.Dem
Eigentümer gelang es schließ-
lich, seineFellnase inPolenwie-
der einzufangen.

Polizei

Kriminalität

Einbruch
in Garage
Ebersbach-Neugersdorf. Un-
bekannte sind den vergangenen
Tagen in eine Garage auf einem
Grundstück in Ebersbach ein-
gebrochen. Die Kriminellen er-
beuteten eine Simson S 51. Das
dunkelgrüne Gefährt hatte
einen Wert von circa 1.000
Euro. Der Sachschaden betrug
rund 400 Euro.

Beim Spectaculum Citaviae sollen natürlich auch wieder durstige Kehlen versorgt werden.
Foto: Archiv

Der Windhund war sehr scheu
und ergriff immer wieder die
Flucht. Foto: Polizei

Historie Polizei

Transporter
in Flammen
Zittau. Ein Transporter hat
abends in der Lortzingstraße in
Zittau gebrannt. Offenbar auf-
grund eines technischen De-
fekts entstanden Flammen im
Motorraum des VW. Die Feuer-
wehr löschte den Brand. Nach
Angaben der Polizeidirektion
Görlitz entstand rund 10.000
Euro Sachschaden am T4.

Kriminalität

Geldbörse aus
Auto gestohlen
Ebersbach-Neugersdorf. Un-
bekannte sahen mittags einen
offenstehenden Pkw am Beer-
berg und griffen sich eine Geld-
börse aus dem Auto. Es fehlten
Geldkarten, Dokumente und
Bargeld. Der Diebstahlschaden
betrug etwa 130 Euro. Die Er-
mittlungen laufen.

Jan
2024

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR20

DASZWINGER-TRIO
UND THOMAS KAUFMANN EIN FEST FÜR

OLAF BÖHME
ZUM 70. GEBURTSTAG DES

„BETRUNKENEN SACHSEN“

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Wir freuen uns auf Ihre Fragen und Ihre Bewerbung.

Oberlausitzer Kurier, Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen,

Telefon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail zustellung@LN-Verlag.de

Damit Ihr Oberlausitzer Kurier
pünktlich im Kasten steckt, werden viele fleißige Hände benötigt.

Zusteller für feste Zustellbezirke Selbständige Springer

WIR SUCHEN NEBENBERUFLICHE
MITARBEITER!
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Das Verbreitungsgebiet unserer Zei-
tungen ist in über 1.200 Zustellbe-
zirke gegliedert. Immer wieder wird
einer dieser Bezirke frei, für den wir
dann schnellstmöglich einen neuen
zuverlässigen Zusteller suchen.

Aktuell suchen wir zum Beispiel
Unterstützung in Jonsdorf, Ebersbach,
Ruppersdorf, Zittau, Großschönau,

Leutersdorf, Hainewalde, Bernstadt,
Kemnitz, Eibau, Neusalza-Spremberg,
Niedercunnersdorf, Spitzkunnersdorf.

Natürlich bemühen wir uns Bewer-
bern einen Zustellbezirk in Wohn-
ortnähe anzubieten. Wenn Sie uns
unterstützen wollen oder eine sinn-
volle Nebentätigkeit suchen, freuen
wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Nicht immer können wir unbe-
setzte Zustellbezirke sofort mit
einem neuen Zusteller besetzen.
Als Springer übernehmen Sie
vorübergehend offene Bezirke in
Ihrer näheren Umgebung.

Die Zeitungen liefern wir Ihnen
freitags mit unserer Spedition

nach Hause. Sie fahren mit Ih-
rem eigenen PKW in diese Bezir-
ke und stellen dort bis samstags
9 Uhr zu. Wir bezahlen die geleis-
teten Stunden und die zurückge-
legten Kilometer.

Ein Führerschein und Fahrzeug
sind Bedingung.
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